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Nahversorgung: 
Was bietet Bad Vöslaus 
Lebensmittelhandel?

„Österreich wird frei!“: 
Stadt Bad Vöslau feiert  
70 Jahre Staatsvertrag

Gelbe Seiten: 
Alle Termine und Events in 
der Stadt auf einen Blick 

Menschen im Porträt:  
Teakwondo-Sportlerin 
Laura Stefanec
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Ihr direkter Kontakt zur Stadtgemeinde
 

Stadtgemeinde badvoeslau.at
stadtgemeinde@badvoeslau.at 

 0 22 52 7 61 61-0
Bürgerservicestelle                0 22 52 7 61 61-518
Stadtbücherei         stadtbuecherei@badvoeslau.at 
 02252 78777
Musikschule musikschule@badvoeslau.at 
                        02252 74 903
Standesamt standesamt@badvoeslau.at 
 0 22 52 7 61 61-540
Stadtmuseum              stadtmuseum@badvoeslau.at 
                          02252 76135
Stadtmarketing     badvoeslau-tourismus.at  
  touristinfo@badvoeslau.at 
     0 22 52  7 61 61-545 

City-Taxi  7 33 33
Mo. – Fr., 6 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 8 – 22 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Taxi-
unternehmen Lenardin unter Tel. 0 22 52 7 50 00.

Öffnungszeiten Stadtservices
 
Bürgerservicestelle: 
Mo., Di., Do. 8 – 16 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Fachabteilungen im Rathaus: 
Mo. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Altstoffsammelzentrum Bad Vöslau: 
Energiestraße 3, 2540 Bad Vöslau 
Mo. und Do. 13 – 17 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

Feuerwehr, Rettung, Hilfe
 
Feuerwehr Notruf .....................................................122
Polizei Notruf ............................................................. 133
Rettung Notruf .......................................................... 144 
Krankentransport................................................1 48 44
„Wenn’s weh tut! 1450“ ........................................14 50
Vergiftungsinformationszentrale ........ 01  4 06 43 43
Ärzte–Notdienst (19 bis 7 Uhr) ............................... 141
Bergrettung ................................................................ 140

Polizeiinspektion............................. 059 1333 302100
Rathaus................................................... 0 22 52 7 61 61
FF Bad Vöslau .......................................  0 22 52  7  21 22
FF Gainfarn............................................  022 52 7 65 22
FF Großau ....................................... 0 22 52 60712 511

Stadt & gemeinde
Lebensmittelhandel:  
Lokalaugenschein bei Bad 
Vöslaus Nahversorgern 

Kundmachungen: 
Kinder-Ferienbetreuung, 
Heizkostenzuschuss, etc.

Geschäftseröffnung:  
Join Energy freut sich    
auf neue Kunden 

Ehrungen und Jubiläen:  
Bürgermeister Christian 
Flammer gratuliert 
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Trauer um Gemeinderat a. D. 
Gerhard Rohrböck 
NACHRUF Der ehemalige Bad Vöslauer 
Gemeinderat Gerhard Rohrböck ist am 
2. Februar 2025 im 87. Lebensjahr ver-
storben. Als Mitglied der ÖVP-Fraktion 
hat er von 1980 bis 1989 die Entwicklung 
der Stadt mitgestaltet, unter anderem als 
Vorsitzender des Prüfungsausschusses.

1938 in Wien geboren wuchs Rohrböck 
ohne Vater – er war 1942/43 als Soldat in 
Stalingrad gefallen – in Oberlaa auf, nach 
dem Besuch des Schottengymnasiums stu-
dierte er Welthandel und war Jahrzehnte 
lang beim belgischen Eisenbahndienst-
leister Wagon-Lits beschäftigt.
In den letzten Jahren vor seiner Pensio-
nierung arbeitete der Diplomkaufmann als 
Restaurant- und Duty-Free-Manager in Feh-
marn und Berlin. Wegbegleiter beschreiben 

den Gemeindepolitiker Rohrböck als „sehr 
engagiert“ und jemanden, „der den Bürgern 
etwas Gutes tun wollte“. Zu seinen Hobbies 
zählten Tennis, Wandern und Reisen. Auch 
war er bis zuletzt im Kirchenchor St. Ste-
phan in Baden sowie in seiner Studenten-
verbindung Austria Wien engagiert. Einer 
breiteren Öffentlichkeit bekannt wurde 
Rohrböck als Organisator des Badener 
CV-Balls, darüber hinaus leitete er sechs 
Jahre lang den örtlichen Bezirkszirkel. 

Bürgermeister Flammer kondoliert
Rohrböck hinterlässt eine Frau sowie zwei 
Töchter und zwei Enkelkinder. Bürger-
meister Christian Flammer sprach der Fa-
milie namens der Stadtgemeinde Bad Vös-
lau sein tiefes Beileid aus. Das Begräbnis 
fand am 18. Februar in Bad Vöslau statt.

und  05

← Gerhard Rohrböck 
(mit Gattin Herta) leitete 
jahrelang den Prüfungs-
ausschuss im GR Bad 
Vöslau. (Foto: A. Fussi) 
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Gemeinderat: Bad 
Vöslau hat gewählt
ERGEBNIS Am 26. Jänner 
2025 haben die Bad Vöslauer 
einen neuen Gemeinderat ge-
wählt. Insgesamt waren 9.632 
Personen wahlberechtigt, die 
Wahlbeteiligung lag bei 62,96 
Prozent.

Das Ergebnis der Gemeinde-
ratswahl 2025 in Bad Vöslau 
lautet wie folgt:

 Prozent      Stimmen
LISTE     46,63           2.800
Grüne       8,41              505
ÖVP       6,01              361
SPÖ       9,69              582
Neos       3,00              180
FPÖ     10,01              601
LBV     16,25              976

Die Liste Flammer kommt auf-
grund dieses Ergebnisses auf 18 
Mandate. Die übrigen Sitze im 
Gemeinderat verteilen sich wie 
folgt: Grüne (3), ÖVP (2), SPÖ (3), 
Neos (1), FPÖ (4), LBV (6).

Die meisten Vorzugsstimmen 
entfielen mit 1.363 Nennungen 
auf Bürgermeister Christian 
Flammer. 273 Vorzugsstimmen 
erhielt FPÖ-Spitzenkandidat 
Peter Gerstner und 202 Stim-
men Vize-Bürgermeister Tho-
mas Mehlstaub. 

Vorzugsstimmen der Gewählten:

Liste Flammer:
Christian Flammer
Thomas Mehlstaub
Doris Sunk                           
Harald Oissner                      
Verena Kaltenegger              
Markus Wertek                     
Thomas Lampl     
Manuela Cap         
Michael Slechta      
Lukas Schinner
Astrid Göschl
Michael Riegler
Alina Federle
Maximilian Kainz
Andreas Herzog
Christian Hoffmann
Stefan Schlögl
Gerhard Wanzenböck

Grüne:
Marta Glockner
Eva Mückstein
Bernhard Hein

ÖVP:
Karl Lielacher
Philipp Schottleitner

SPÖ:
Stefan Rabits
Manuela Wallner
Thomas Sztavinovszki

Neos:
Alexander Laimer-Netsch

FPÖ:
Peter Gerstner
Gerald Hein
Peter Klumpp
Ulrike Kubitza

Liste Bad Vöslau:
Alexander Steinmeyer
Katharina Schuster
Johann Pichler
Lejla Ibralic
Simon Kauer
Verena Sebestik

1.363
202
143

53
57
67
27
25
17
60
38
14
28
68
14
31
38
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84
72
19

129
21

160
71
30

39

273
60
31
30

198
93
54
35
85
73
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Sprechstunden des Bürgermeisters

Bad Vöslau/Rathaus: 
Mi. 17:30 – 19:00 Uhr       
Fr. 9:30 – 11:30 Uhr   

Großau/Ortszentrum:     
Jeden ersten           
Mittwoch des Monats             
17.30 – 19:00 Uhr

Bitte um Voranmeldung unter Tel. 02252 76161-513.

Gemeinderat

Christian Flammer 
Bürgermeister

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger von Vöslau, 
Gainfarn und Großau!

Mitten in der Faschingszeit hat uns die 
Nachricht vom Tod zweier verdienter Ge-
meindebürger erreicht. Sowohl der frühe 
Abschied von Naturfreunde-Obmann 
Arnold Schiemer, als auch von Gemeinde-
rat a.D. Gerhard Rohrböck haben mich tief 
betroffen gemacht. Beide Persönlichkeiten 
haben Bad Vöslau durch ihr öffentliches 
Engagement geprägt und zu einer positiven 
Weiterentwicklung unserer Stadt erheblich 
beigetragen. Als Bürgermeister möchte ich 
an dieser Stelle den Familien Schiemer und 
Rohrböck mein tiefes Beileid zum Ausdruck 
bringen. Die Stadt Bad Vöslau wird den 
Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. Nähere Details über ihr Leben 
und Wirken entnehmen Sie bitte den in die-
ser Ausgabe abgedruckten Nachrufen.

Einen gesonderten Rückblick verdient auch 
die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2025. 
Insgesamt waren knapp 10.000 Personen 
in Bad Vöslau wahlberechtigt, rund zwei 
Drittel haben von diesem Recht Gebrauch 
gemacht. Vielen Dank dafür! Auf Basis des 
Ergebnisses habe ich als Bürgermeister alle 
gewählten Gemeinderatsparteien zu einem 
persönlichen Gespräch eingeladen, um die 
weitere Vorgehensweise zu besprechen 
und Möglichkeiten für ein Arbeitsüberein-
kommen auszuloten. Ich möchte mich 
an dieser Stelle nochmals bei allen Mit-
arbeitern, Parteien und Helfern für den 
reibungslosen Ablauf der Wahl bedanken 
und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit.

Apropos Zusammenarbeit: Ich möchte an 
dieser Stelle alle Vereine und freiwilligen 
Helfer herzlich zur Teilnahme beim traditio-
nellen „Frühjahrsputz“ am 29. März 2025 
(8:00 Uhr) einladen. Müllsäcke werden wie 
immer zur Verfügung gestellt, auch lädt die 
Stadtgemeinde alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Anschluss zu einer Jause 
beim Heurigen ein. Vielen Dank für dieses 
tolle Engagement!

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Donnerstag, 27. März 2025, 
um 19:00 Uhr statt. Im Anschluss an die 
Sitzung können Zuhörer Fragen zu den 
Punkten der Tagesordnung stellen.
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NAHVERSORGUNG Seit Mitte Jänner 
2025 bietet der neue „Genussladen“ des 
Großauer Heurigenwirts Franz Dorner 
eine breite Produktpalette bestehend aus 
lokalen Weinen, Suppen oder Würsten 
an – und das dank Digitaltechnologie rund 
um die Uhr. Für die Bevölkerung stellt der 
Laden zweifellos eine Bereicherung dar 
und fügt sich nahtlos in das städtische 
Lebensmittelangebot ein. Aber wie ist es 
grundsätzlich um die Nahversorgung in 
Vöslau, Gainfarn und Großau bestellt? 
Der „Stadtanzeiger“ hat sich umgesehen.

Ein Blick ins örtliche Branchenverzeichnis 
überrascht. So vielfältig wie in Bad Vöslau 
ist das Angebot an Lebensmitteln selten in 
einer Stadt. Ob aus dem Großmarkt, inter-
national oder hausgemacht – für jeden Ge-
schmack und jedes Geldbörserl ist etwas 
dabei. Als Flaggschiffe der Nahversorgung 
gelten die Supermärkte in der Stadt. Der 
Billa in der Wiener Neustädter Straße 8-14 
etwa besticht nicht nur durch seine zentra-
le Lage und eine Parkgarage, sondern auch 
mit einem reichen Angebot an Getränken, 
Obst, Fleisch, Milch-, Fertig- und Alltags-
produkten. Ein internationales Angebot 
bietet wiederum der „Konsum Markt“, der 
vor fünf Jahren vom Unternehmer Ekrem 
Özdemir ins Leben gerufen wurde und bis 
zu 2.000 Artikel – darunter auch orienta-
lische Produkte – führt. „Wir haben lau-
fend Spezialangebote, die wir auf unserer 
Homepage und auf Facebook posten“, sagt 
Özdemir zum „Stadtanzeiger“.

Wochenmarkt der Vöslauer Wirtschaft
Nun ist der türkischstämmige Unternehmer 
nicht der Einzige, der auf ein vielfältiges 
Angebot setzt. Zu nennen sind der Obst-
handel Ünsal in der Bahnstraße, „Hassans 
Lebensmittel“ in der Beethovenstraße oder 
der ehemalige „Sepas“-Markt nahe dem 
Schlossplatz. Apropos: Seit dem Vorjahr 
ist der neu gestaltete Platz jeden Samstag 
(wieder) Umschlagplatz für allerlei Haus-
gemachtes, darunter viele Bio-Produkte 
aus Stadt und Region. Regelmäßiger An-
bieter beim Wochenmarkt der Vöslauer 
Wirtschaft ist unter anderem der Gour-
met-Spezialist und Besitzer des „Klapotez-
Genussladens“ in der Wiener Neustädter 
Straße 51, Walter Bergmann.
Auch dort wird Diversität großgeschrieben. 
So reicht das 450-Produkte-Sortiment von 
Knabberstangen aus dem Waldviertel und 

Bio-Schokolade aus Wien über Bio-Bier aus 
Bayern bis hin zu Delikatessen aus Kroatien 
und Kaffee aus Afrika und Südamerika. „99 
Prozent meiner Sachen kriegst Du nicht im 
Supermarkt“, betont Bergmann.

Ebenfalls keine Supermarkt-Ware, son-
dern Bio-Produkte aus erster Hand, bietet 
die Gainfarner Imkerei Wieser, die eben-
falls regelmäßig beim Wochenmarkt mit 
einem Stand vertreten ist. Das Geschäft in 
der Brunngasse 10 besteht seit 2017 und 
läuft sehr gut, bestätigt Junior-Chef Tobias 
Wieser bei einem Lokalaugenschein. „Wir 
liefern österreichweit, bis Vorarlberg“, sagt 
er und hält ein Glas Honig in die Kamera. 
Gepanschte Ware wie oft im Großhandel 

gibt es hier nicht. „Unser Honig kommt aus 
rund 700 Stöcken in Niederösterreich und 
der Steiermark, dabei achten wir auf eine 
breite Sortenvielfalt“, erklärt Wieser. „Wir 
haben auch Kerzen, Propolis und Blüten-
pollen im Angebot.“ Das Geschäft misst 
zwar nur 20 Quadratmeter, dafür ist der 
jährliche Umsatz in der Höhe von rund 
400.000 Euro zufriedenstellend. „Gott sei 
Dank sind wir als Familienbetrieb gut ein-
gesessen, die Leute wissen, was sie bei 
uns bekommen“, ergänzt der Junior-Chef.

Eine Mühle aus dem Jahr 1576
Für jene, die sich nach einem Wochen-
markt-Einkauf eine Pause gönnen wollen, 
bieten sich die benachbarte Café-Kondi-
torei „Mann“ oder die Cafés „Fratelli“ und 
„Sisi“ an. Tatsächlich sind diese Betriebe 
nicht die Einzigen, wo Kundinnen und Kun-
den zu frischen Weckerln, Kuchen und Kaf-
fee kommen. Als Institution gilt gemeinhin 
die Bäckerei Bruckner aus Großau, die 
mittlerweile in fünfter Generation geführt 
wird und an fünf Standorten – in Großau, 
Gainfarn, Teesdorf, Kottingbrunn und Schö-
nau – vertreten ist. Zu den jüngeren Filia-
len zählt das Geschäft in der Hauptstraße 
69 in Gainfarn, das 2005 von der Familie 
übernommen und grundlegend renoviert 
wurde. Zusätzlich zur traditionellen Bäcke-
rei werden hier Lebensmittel wie Tee, Sup-
pen, Reis, Nudeln, Mehl, Gries, Wurst sowie 

Einkaufen in Bad Vöslau:
Im Laden, ab Hof oder per App 

Digital einkaufen: Franzls Genussladen in Großau.

← Die  Annamühle (im 
Bild die Filiale in der 
Hochstraße) liefert seit 
450 Jahren frische We-
ckerln. (Fotos: SGBV)
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Mail: office@stadler.jetzt
Adresse: 2540 Bad Vöslau, Hochstr. 23a

Tel: 02252 - 700 780
Web: www.stadler.jetzt

GISA: 29862726

@stadler.jetzt +43 677 61 21 34 37

Wir kümmern
uns um Ihre

Versicherungen
Kontaktieren Sie uns

"JETZT"
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Milch- und Tiefkühlprodukte angeboten. 
Beliebt – insbesondere bei den Schülern 
der gegenüberliegenden Volksschule – ist 
nicht zuletzt das Speiseeissortiment.
Auf eine jahrhundertalte Tradition des Brot-
backens – seit 1576 – blickt wiederum das 
Backhaus „Annamühle“ aus Baden, die in 
der Bad Vöslauer Hochstraße mit einer Fi-
liale vertreten ist, zurück. „Ganz im Sinne 
unserer Vergangenheit legen wir größten 
Wert auf ofenfrische, handgefertigte Back-
waren aus regionalen Zutaten, die wir frisch 
in unserer Bäckerei verarbeiten“, wirbt die 
Bäckerei auf ihrer Homepage. Diese Hal-
tung bestätigt auch das breite Sortiment 
des Hauses, dem ein Kaffeehausbetrieb und 
eine Patisserie angeschlossen ist. Ob Wald-
viertlerbrot, Dinkelguglhupf oder Mohn-
striezel – die Auswahl ist groß. Auch für den 
Hunger zwischendurch findet sich etwas. 
Für viele gehört daher der Zwischenstopp 
vor dem Geschäft, um sich mit einer def-
tigen Jause zu versorgen, zu den erfreu-
lichen Momenten im Alltag. Qualitätsfleisch 
und ausgewählte Wurstwaren bieten hin-
gegen die örtlichen Fleischereien, darunter 
die Familie Herzog in Großau. Um die Nach-
folge für die Fleischerei Steinplatte haben 
sich bereits Interessenten beworben.

Container mit 1.000 Artikeln
Als beliebte Alternative zum herkömm-
lichen Lebensmittelhandel haben sich in 
den vergangenen Jahren die so genannten 
„Verkaufsboxen“ im Stadtgebiet von Bad 
Vöslau etabliert. Zu den Pionieren des elek-
tronisch unterstützten und bargeldlosen 
Einkaufs ohne Personal zählt der Bad Vös-
lauer Unternehmer Robert M. Nibbelink. 
Seit Jahren betreibt er bei der Geymüller-
Halle einen „Hofladen“-Container mit rund 
1.000 Artikeln. Sein Credo: „Ich verstehe 
mich als Nahversorger, meine Produkte 
kommen aus einem Umkreis von 40 Kilo-
metern“, betont Nibbelink. „Ich biete ein 
fußläufiges Angebot.“ 
Das Geschäft geht laut dem Manager gut, 
der Umsatz liege je nach Standort – ein wei-
terer Hofladen steht in Berndorf – bei bis zu 

150.000 Euro pro Jahr. Dass seine Läden 
nicht mit Personal besetzt sind, sieht Nibbe-
link kritisch, sei aber nicht anders leistbar. 
„Ich kann mir aber vorstellen, Menschen, 
die Zeit und Lust haben – beispielsweise 
Senioren –, ins Geschäft zu stellen.“

Einkaufen rund um die Uhr – per App
Auf eine persönliche Ansprache beim Ein-
kauf nicht verzichten müssen Kunden des 
Großauer Sonnberghofs oder des Wein-
guts Herzog, der neben Wein Eier, Nudeln 
oder Reis vertreibt. Auch in Franz Dorners 
„Genussladen“ in der Vöslauer Straße 38 
können Einkäufe analog – über den be-
nachbarten Heurigenbetrieb – abgewickelt 
werden. Wer sich im 24-Stunden-Geschäft 
selbst bedienen möchte, tut dies via Smart-
phone und der Lokbest-Store-App.
Einmal runtergeladen öffnet sich nach ein 
paar Swipes für den Kunden die Ladentüre 
und der Einkauf kann, unterstützt durch 
Barcodes und Videokameras, beginnen. 
Bezahlt wird via App. „Wir arbeiten laufend 
daran, das Konzept zu verbessern. Je nach 
Jahreszeit wird sich daher das Sortiment 
ändern“, kündigte Dorner anlässlich der Er-
öffnung an. Die Produkte sind freilich haus-
gemacht, viele stammen aus der Küche von 
Mutter Rosi Dorner. Eine direktere Art der 
Nahversorgung gibt es wohl nicht.

Tobias Wiesers Familie produziert besten Honig.

Rund um die Uhr shoppen im Hofladen Nibbelink.

„Unser Honig kommt 
aus rund 700 Stöcken 

in Niederösterreich und   
der Steiermark, dabei 

achten wir auf eine breite 
Sortenvielfalt.“

Tobias Wieser, 
Junior-Chef der  

Imkerei Wieser in Gainfarn

DIE NAHVERSORGER AUF EINEN BLICK:

Supermärkte/Märkte: Billa, Billa Plus, 
Lidl, Hofer, Konsum Markt, Wochenmarkt

Kleinbetriebe: Genussladen Klapotez, 
Imkerei Wieser, Hassans Lebensmittel, 
Obsthandel Ünsal, Fleischerei Herzog, 
Sonnberghof, Weingut Herzog

Bäckereien/Café-Konditoreien:
Bäckerei Bruckner, Annamühle, Der 
Mann, Café Fratelli, Café Sisi

Verkaufsboxen: Franzls Genussladen, 
Hofladen Nibbelink
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Meldeamt

Per 1. Februar 2025 waren in 
Bad Vöslau gemeldet:

Hauptwohnsitz: 12.521 (-4) 
Nebenwohnsitz: 2.208 (+1)
Gesamt: 14.729 (-3)

Volksbegehren

Im Zeitraum von Montag, dem 
31. März 2025, bis (einschließ-
lich) Montag, dem 7. April 2025, 
ist die Stimmabgabe zu folgen-
den Volksbegehren möglich:

• ORF-Haushaltsabgabe NEIN
• Autovolksbegehren:  

Kosten runter!
• Stoppt die Volksbegehren-

Bereicherung! 

Die Stimmberechtigten können 
in jeder Gemeinde in den je-
weiligen Text samt Begründung 
des Volksbegehrens Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung 
zu einem oder zu mehreren 
Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung ge-
stellten Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung muss 
nicht auf einer Gemeinde er-
folgen, sondern kann auch on-
line getätigt werden (www.bmi.
gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am 
letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebens-
jahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag 
24. Februar 2025 in der Wähler-
evidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist. Bitte beachten 
Sie: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung ab-
gegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da 
eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Ein-
tragung zählt.

In der Stadtgemeinde Bad Vös-
lau können Eintragungen wäh-
rend des Eintragungszeitraumes 
im Rathaus Bad Vöslau, 2540 
Bad Vöslau, Schlossplatz 1, 
Bürgerservice – Erdgeschoß, an 
den nachstehend angeführten 
Tagen und zu folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

• Montag, 31. März 2025,  
von 8:00 bis 16:00 Uhr

• Dienstag, 1. April 2025, 
von 8:00 bis 16:00 Uhr

• Mittwoch, 2. April 2025, 
von 8:00 bis 20:00 Uhr

• Donnerstag, 3. April 2025, 
von 8:00 bis 16:00 Uhr

• Freitag, 4. April 2025,  
von 8:00 bis 16:00 Uhr

• Samstag, 5. April 2025,  
geschlossen

• Sonntag, 6. April 2025,  
geschlossen

• Montag, 7. April 2025,  
von 8:00 bis 16:00 Uhr

Online können Sie eine Ein-
tragung bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (7. April 
2025), 20:00 Uhr, durchführen.

Kinder-Ferienbetreuung

Auch heuer bietet die Stadt-
gemeinde Bad Vöslau eine 
durchgehende Kinderferien-
betreuung von 30. Juni bis 28. 
August 2025 an. Kinder im Alter 
von 6 bis 15 Jahren werden 
in der Zeit zwischen 7:00 Uhr 
und 17:00 Uhr von pädagogisch 
geschulten Betreuerinnen um-
sorgt. Selbstverständlich wird 
ein Mittagessen angeboten und 
ein tolles Programm lässt keine 
Langeweile aufkommen.
Der Preis für die Betreuung be-
trägt EUR 13,- pro Tag, die im 
Vorhinein mittels Zahlschein 
zu entrichten sind. Das Mittag-
essen ist im Preis inbegriffen. 
Das Anmeldeformular wurde in 
den Schulen ausgeteilt, zusätz-
lich finden Sie das Formular auf 
unserer Homepage. Anmelde-
schluss ist der 30. April 2025. 

Der Bedarf ist verbindlich, da 
die organisatorischen und per-
sonellen Planungen auf Basis 
der Anmeldezahlen erfolgen.

Reinigung der Gehsteige

Die Haus- und Grundstücks-
eigentümer werden hiermit an 
ihre gesetzliche Verpflichtung 
erinnert, ihre dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige 
gemäß  § 93 der Straßenver-
kehrsordnung zu jeder Jahres-
zeit rein und sauber zu halten 
haben. Es mag vorkommen, dass 
Grundstückseigentümer mit an-
deren Arbeiten beschäftigt oder 
möglicherweise krank bzw. ver-
reist waren. Dennoch ist den 
gesetzlichen Verpflichtungen 
nachzukommen. Wenn es die 
Witterung zulässt, kehren Sie 
den Streusplitt bitte auf den 
Straßenrand, um dort von der 
Kehrmaschine aufgenommen zu 
werden. Die Kehrmaschine wird 
laufend im Einsatz sein. Es wird 
um Verständnis gebeten, dass 
es während der Kehrungen zu 
Verzögerungen kommen kann.

Frühjahrsputz am 29. März

Wenn Sie weggeschmissener 
Müll, Getränkedosen in Grün-
flächen oder neben Wander-
wegen, Plastiksäcke in Bächen 
und verunreinigte Grünflächen 
entlang Radwegen ärgert, dann 
helfen Sie auch heuer bitte wie-
der am 29. März 2025 (Treff-
punkt jeweils um 8:00 Uhr beim 
Thermalbad Vöslau, bei der 
Volkschule in Gainfarn oder 
beim Feuerwehrhaus Großau)
mit, unsere Heimat von dieser 
Last zu befreien.
Ob in Gruppen oder Einzeln, ob 
Eltern mit Kindern oder als Ver-
ein, alle sind willkommen. Müll-
säcke werden bereitgestellt, 
Arbeitshandschuhe bringen 
bitte Sie mit. Im Anschluss wird 
seitens der Stadtgemeinde zu 
einer Jause bei einem Heurigen 
eingeladen.

NÖ Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat für 
sozial bedürftige Niederöster-
reicherinnen und Niederöster-
reicher einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss in der Höhe von 
EUR 150,- für die Heizperiode 
2024/2025 beschlossen. Der 
NÖ Heizkostenzuschuss ist 
beim Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes zu beantragen und 
zu prüfen. Die Auszahlung er-
folgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

Anspruchsberechtigt sind:

1.a) Österreichische Staats-
bürgerinnen und Staatsbürger
b) Staatsangehörige des EWR 
und der Schweiz
c) Aufenthaltstitel „Dauerauf-
enthalt-EU“ gemäß § 45 NAG
d) Aufenthaltstitel Familien-
angehörige, wenn seit 5 Jahren 
rechtmäßig im Land aufhältig
e) Asylberechtigte

2. Hauptwohnsitz in NÖ, seit 
mindestens 6 Monaten vor An-
tragstellung

3. Monatliche Brutto-Einkünfte, 
die den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten

Die Höhe des NÖ Heizkosten-
zuschusses beträgt für die Heiz-
periode 2024/2025 pro Haus-
halt einmalig EUR 150,-. Die 
Antragstellung ist bis zum 31. 
März 2025 beim Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes (Rathaus 
Bad Vöslau, Bürgerservice-
stelle und 1. Stock, Allgemeine 
Verwaltung, Frau Taghizade-
Stepan) möglich. Für das An-
tragsformular sowie für Infos 
zu den Richt-
linien und Er-
läuterungen 
scannen Sie 
bitte neben-
stehenden 
QR-Code: 

 Öffentliche   
 Kundmachungen
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Join Energy eröffnet
in der Hochstraße

Das junge Unternehmen 
Join Energy hat im Jänner 
in der Hochstraße 6 in Bad 
Vöslau eine neue Geschäfts-
stelle eröffnet. Bürgermeister 
Christian Flammer und Wirt-
schaftsstadträtin Doris Sunk 
nahmen dies zum Anlass, um 
den Unternehmern zur Er-
öffnung zu gratulieren und 
für die Zukunft alles Gute zu 

wünschen. Die Join-Energy-
Geschäftsführer Eyüp Erdo-
gan und Gojko Dekic bieten 
umfassende Kenntnisse in 
der Entwicklung und Lie-
ferung von Komponenten 
für Strom- und Spannungs-
wandler sowie Sensoren für 
Nieder- und Mittelspannung. 
Kontakt: join-energy.com / 
0676 628 37 90. (Foto: SGBV)

Frauenarzt Dr. Meyer 
ersucht um Anmeldungen

Anlässlich der Eröffnung der 
neuen Kassen-Frauenarztpraxis 
am 1. April 2025 in der Badner 
Straße 12/9 nimmt Dr. Markus 
Meyer ab sofort Anmeldungen 
bzw. Terminanfragen tele-
fonisch entgegen. Der Gynäko-
loge ist von Montag bis Freitag, 
8 bis 18 Uhr, unter der Handy-
nummer 0664 42 66 303 er-
reichbar. Die Ordination ist ab 
1. April 2025 am Montag, Diens-
tag und Mittwoch von 8:00 bis 
13:00 Uhr sowie am Freitag von 
13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

70 Jahre Staatsvertrag: 
Zeitzeugen gesucht

Bad Vöslau ist ein für die Re-
publik Österreich geschichts-
trächtiger Boden. Am 15. April 
1955 ist auf dem Flugplatz 
jene Delegation gelandet, die 
in Moskau den Staatsvertrag 
verhandelt hat. Damals rief 
Bundeskanzler Julius Raab auf 
dem Bad Vöslauer Badplatz der 
österreichischen Bevölkerung 
zu: „Österreich wird frei!“. Am 
15. April 2025 jährt sich dieser 
denkwürdige Augenblick zum 
70. Mal. Die Stadtgemeinde 
sucht Zeitzeugen, die damals 
mit dabei waren. Bitte wenden 
Sie sich per E-Mail oder Telefon 
ans Rathaus, Abteilung Stadt-
marketing, Tourismus & Events 
unter 02252 76161-545 bzw. 
touristinfo@badvoeslau.at bzw. 
auch gerne persönlich zu den 
Amtszeiten des Rathauses.

Schloss Gainfarn erneut 
für Baupreis nominiert

Rund 45 Projekte sind für den 
diesjährigen Prix d’Excellence 
Austria 2024/25 eingereicht 
worden. Fünfzehn davon konn-
ten sich in fünf Kategorien 
durch ihre zukunftsweisenden 
Impulse für die gesamte Bran-
che von den anderen Projek-
ten abheben und stehen nun 
im Finale. Das sanierte Schloss 
Gainfarn samt Zubau ist in der 
Kategorie „Spezialimmobilien“ 
für den Prix d’Excellence nomi-
niert. Die Gewinner werden am 
10. April 2025 im Rahmen einer 
festlichen Gala gekürt. Das Bau-
projekt in Gainfarn wurde im 
Vorjahr bereits drei Mal aus-
gezeichnet.

Erste-Hilfe-Kurs für 
Gemeindebedienstete

Um für einen medizinischen 
Notfall gewappnet zu sein, hat 
die Stadtgemeinde Bad Vöslau 
die Mitarbeiter des Rathauses, 
Bauhofs und der AWA sowie in 
den städtischen Schulen und 
Kindergärten erneut zu einem 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs 
eingeladen. Der Kurs wurde von 
Sanitätern des Roten Kreuzes 
durchgeführt, als Vortragende 
führten Benedikt Heimhilcher 
und Andreas Enenkel durch den 
Tag. Teil der Ausbildung war 
u.a. auch der Einsatz von Defis. 
Eines der lebensrettenden Ge-
räte ist Eingangsbereich im Rat-
haus deponiert und öffentlich 
zugänglich.

← Der Erste-Hilfe-Kurs  
für die Bad Vöslauer 
Gemeindebediensteten 
im Rathaus war gut be-
sucht. (Foto: SGBV)

StadtMuseum
Bad Vöslau

1945 - 1955
Erinnern Sie Sich?

Mit dem Jahr 2025 feiern 
wir zwei Jubiläen: 
Kriegsende & Staatsvertrag.

Zu diesem Anlass wird es 
eine Sonderausstellung über Vöslau, 
Gainfarn und Großau zwischen 1945 und 
1955 geben.

Das Museum sucht deswegen Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen, die ihre persönlichen 
Erfahrungen dieser Zeit erzählen wollen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
stadtmuseum@badvoeslau.at oder
02252 / 76161 - 549

www.stadtmuseumbadvoeslau.at

Sonder-

ausstellung 

Eröffnung 

10.5.2025
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Ehrungen
Sehr geehrte Damen und  
Herren, liebe Jubilare!

Anlässlich Ihres Jubiläums 
möchte ich Ihnen persönlich 
gerne gratulieren, wenn Sie dies 
wünschen. Ich möchte daher 
Sie und Ihre Begleitung ins Rat-
haus einladen und freue mich 
darauf, Sie im Bürgermeister-
büro begrüßen zu dürfen.
Der Zugang ist barrierefrei. Wir 
werden Sie auch zeitgerecht 
kontaktieren, um einen Ter-

min zu vereinbaren. Wenn 
Sie keine persönliche Gratu-
lation möchten, werden Ihnen 
die Glückwünsche der Stadt-
gemeinde wie bisher posta-
lisch zugesandt. Ich wünsche 
Ihnen auch auf diesem Weg be-
reits jetzt alles Gute und viel 
Gesundheit.

Bürgermeister  
Christian Flammer

Fotos: Stadtgemeinde Bad Vöslau

Maria Kohlmann feierte am 11. Jänner ihren 80. Geburtstag.

Renate Brammen feierte am 4. Februar ihren 80. Geburtstag.

Hildegard Merten feierte am 13. Februar ihren 80. Geburtstag.

Carina Flammer, BSc
Ihre persönliche Immobilienberatung
Sie suchen ein neues Zuhause, wollen sich 
informieren oder möchten Ihre Immobilie 
verkaufen?
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Immobilien

Carina Flammer, BSc
0664 45 14 326
c.�ammer@remax-welcome.at
www.remax-welcome.at
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Helmut Motitschka feierte am 2. Jänner seinen 80. Geburtstag.

Gerhard Winkler feierte am 10. Februar seinen 80. Geburtstag.

Geburten

28.01. Zoé Eleonora Vaverka

Eheschließungen

11.01. Martin Schneider und
Angelika Trenker

Sterbefälle

Wir gedenken:
03.01. Manfred Happel

(75 Jahre)
04.01. Heleodora Biermayer 

(92 Jahre)
07.01. Josef Kubik

(87 Jahre)
07.01. Fehima Arnold

(80 Jahre)
09.01. Hermine Zach

(90 Jahre)
16.01. Herta Wesely

(97 Jahre)
18.01. Udo Meyer

(82 Jahre)
18.01. Arnold Schiemer

(75 Jahre)
19.01. Josef Kaschik

(96 Jahre)
23.01. Herta Pum

(89 Jahre)
25.01. Wilhelmine Königswieser 

(92 Jahre)
28.01. Franz Kainz

(75 Jahre)

Nachdem eine Veröffent-
lichung von Geburten, Ehe-
schließungen und Sterbefällen 

aus Datenschutzgründen nicht 
mehr zulässig ist, werden nur 
noch direkt telefonisch oder via 
E-Mail eingemeldete Anzeigen 
veröffentlicht.
Bei Fragen zu den Personal-
nachrichten wenden Sie sich 
bitte an die „Stadtanzeiger“-
Redaktion (02252 76161 bzw.
stadtanzeiger@badvoeslau.at).

Wir gratulieren!

101. Geburtstag:
Anna Messner,
geboren am 9. März 1924

100. Geburtstag:
Maria Sonnleithner,
geboren am 1. März 1925

90. Geburtstag:
Ingrid Zeller,
geboren am 3. März 1935
Otto Jakober,
geboren am 19. März 1935

80. Geburtstag:
Zlatija Šabanović,
geboren am 3. März 1945
Christine Fachathaler, 
geboren am 9. März 1945
Silvia Braun,
geboren am 15. März 1945
Josef Steffler,
geboren am 26. März 1945

Goldene Hochzeit:
Marion u. Manfred Neuberger, 
verheiratet seit 26. März 1975

Personal- 
nachrichten

& Jubiläen

Andriane Krötlinger feierte am 17. Jänner ihren 80. Geburtstag.

Hatice Akbulut feierte am 15. Februar ihren 80. Geburtstag.

Redaktionsschluss
Aprilausgabe:

10. März 2025

Nächster Erscheinungstermin:

1. April 2025

Stadt & gemeinde66. Jahrgang 3/2025
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kunst & Kultur

Staatsvertrag: Bad Vöslau 
feiert „70 Jahre Freiheit“
JUBILÄUM Am 15. April jährt sich heuer 
zum 70. Mal das Jubiläum „Österreich 
wird frei!“. An diesem Tag landete die 
Delegation unter Bundeskanzler Julius 
Raab aus Moskau kommend am Flugplatz 
Vöslau und verkündete in der Stadt dem 
österreichischen Volk die Freiheit. 

Die geschichtsträchtigen Verhandlungen 
über den österreichischen Staatsvertrag 
fanden von 12. bis 15. April in Moskau statt. 
Sie schlossen mit dem „Moskauer Memo-
randum“, dem entscheidenden Schritt zum 
Abschluss eines endgültigen Staatsver-
trages nach mehr als 300 „Njets“. Die al-
lierten Besatzungstruppen zogen ab, dafür 
verpflichtete sich Österreich u.a. zu einer 
immerwährenden Neutralität.
Am 15. April 1955 landete die öster-
reichische Delegation mit Bundeskanzler 
Ing. Julius Raab, Vizekanzler Adolf Schärf, 
Außenminister Leopold Figl und Staats-
sekretär Dr. Bruno Kreisky am Vöslauer 
Flugplatz. Von dort aus ging es zunächst 
nicht nach Wien, sondern zur damals jüngs-
ten Stadt Österreichs: nach Bad Vöslau 
vor das Thermalbad. Am Badplatz sprach 
der damalige Bundeskanzler Julius Raab 
erstmals die geschichtsträchtigen Worte 
„Österreich wird frei!“

Aus diesem Anlass wurde an dieser Stelle 
zwei Jahre später der Freiheitsbrunnen 
errichtet. Um dieses denkwürdige Ereig-
nis zu feiern, findet am 15. April 2025 eine 
festliche Jubiläumsfeier am Badplatz (Ru-
dolf-Frimmel-Platz) statt. Nähere Details 
zum Festprogramm entnehmen Sie bitte 
der kommenden April-Ausgabe des „Stadt-
anzeigers“.

JUBILÄUMSFEST:

Termin: Dienstag, 15. April 2025
Zeit: 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Badplatz Bad Vöslau

Faschings-Impressionen:  
Narrensitzungen, Bälle, 
Faschingpartys in Bildern 

Kostenloser E-Bike-Kurs:  
Stadtgemeinde und 
ÖAMTC laden herzlich ein

12

13

Aus den Pfarren:  
Alle Veranstaltungen und 
Termine auf einen Blick 

Gelbe Seiten:  
Kulturevents, Heurigen, 
Gottesdienste, Ärzte 

14

15
Bei der Feierlichkeiten zum 60-jährigen Jubiläum war der Badplatz gut gefüllt. (Foto: A. Zimmermann)

 bis 18

Die Staatsspitze in Vöslau. (Foto: Stadtmuseum)

Es war einmal:  
Was einst so über Bad 
Vöslau geschrieben wurde 

Aus der Stadtbücherei:  
Neuerscheinungen  
und Ankündigungen 

19

20
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„Stadterlebnisse“ locken 
mit tollen Angeboten
BROSCHÜRE Die Broschüre 
„Stadterlebnisse Bad Vöslau 
2025 – Führungen und Selbst-
entdeckertouren“ ist ab März 
als Printausgabe sowie digital 
erhältlich.

Das historische und kulturelle 
Angebot der Stadt ist besonders 
vielfältig: Besuchen Sie den Bad 
Vöslauer Flugplatz samt seinem 
Museum, die Forschungsstation 
Haidlhof oder den Friedhof Vös-
lau. Folgen Sie den Spuren be-
rühmter Villenbesitzer oder er-
kunden Sie die Hochstraße, einst 
als „Mariahilferstraße Vöslaus“ 
bekannt. Weitere Stadterlebnisse 
sind die beliebte Häppchen-Tour, 
der Besuch der Wein- und Sekt-
kellerei Goldeck und die Möglich-
keit, die Ruine Merkenstein zu 
erkunden. Im schönen Innenhof 
des Stadtmuseums und der Stadt-
bücherei wird erstmalig die Le-
sung „Bad Vöslau zwischen den 

Zeilen“ veranstaltet. Selbstver-
ständlich gibt es auch wieder ein 
Kinderprogramm.
Alle Veranstaltungen können 
Sie in der neuen Stadterlebnis-
Broschüre nachlesen (erhältlich in 
der Bürgerservicestelle) sowie auf 
den Websites der Stadtgemeinde
(badvoeslau.at), der Abteilung 
Stadtmarketing, Tourismus & 
Events (badvoeslau-tourismus.
at) als auch des Stadtmuseums 
(stadtmuseumbadvoeslau.at).

Kultur-Tickets ab sofort online
Alle Veranstaltungen, die von 
der Stadtgemeinde organisiert 
werden, können über den neuen 
Online-Ticketshop (siehe QR-
Code) oder im 
Bürgerservice 
im Rathaus ge-
kauft werden. 
Achtung: Keine 
telefonische 
Reservierung! 

4. März 2025: „Die Narren sind los!“

Am Faschingsdienstag, den 4. März 2025, 
findet ab 15:11 Uhr das traditionelle 
Faschingstreiben auf dem Schlossplatz 
statt. Für die musikalische Umrahmung und 
Unterhaltung sorgt DJ Pellegrini ab 15:00 
Uhr, der offizielle Startschuss fällt pünkt-
lich um 15:11 Uhr. Kulinarisch versorgen 
Sie heimische Vereine und Gastronomen 
mit süßen und pikanten Schmankerln. Die 
originellsten Verkleidungen werden nach 
einer gemeinsamen Polonaise um 16:11 
Uhr prämiert. Um 17.11 Uhr wird der Fa-
sching in Form einer Strohpuppe feierlich 
verabschiedet und die Narren ziehen ein 
humorvolles Resümee über unsere Stadt.

Rathaus-Restaurant wird umgebaut

Die Umbauarbeiten für das neue Restau-
rant „Da Aurora“ im Erdgeschoß des Rat-
hauses gehen zügig voran. Wie die Familie 
Buratti mitteilt, wird das Lokal voraussicht-
lich Mitte April 2025 eröffnet und seinen 
Gästen „gute, bodenständige italienische 
Küche“ mit Pasta, Pizza, Fisch und Fleisch 
bieten. Man wolle ein „Ristorante“ für alle 
sein – für Familien genauso wie für Paare 
und Kurgäste, hieß es.

FVV lädt zum Weinblütenfest

Der Fremdenverkehrsverein Bad Vös-
lau lädt am 26. April 2025 (ab 14:00 Uhr) 
zum Weinblütenfest vor Schloss Gainfarn 
(Hauptstraße 14) ein. In einem von Kunst 
und Kultur geprägtem Haus gehört eine 
Weinpräsentation zur besonderen Kultur! 
Beim Weinblütenfest im neu renovierten 
Schloss erwartet die Besucherinnen und 
Besucher nebst erlesenen Weinen und kuli-
narischen Genüssen auch die dazu passen-
de musikalische Untermalung. Der FVV Bad 
Vöslau bittet um Anmeldung unter 0664 
82 37 845 bzw. info@fvv-badvoeslau.at.

Bad Vöslau präsentiert Stadtgärten

Die jährliche Planungspräsentation von 
„Natur im Garten“ ist heuer in St. Pölten 
über die Bühne gegangen. Kerstin Preiß ver-
trat die Stadtgemeinde Bad Vöslau mit ihren 
zwei Schaugärten: dem Schlosspark und 
dem Capitulare-Garten bei Schloss Gain-
farn. Nach einer Präsentation mit Rückblick, 
Vorschau in das kommende Gartenjahr und 
wertvollen Infos nutzten die Anwesenden 
die Zeit für vernetzende Gespräche. Schau-
en Sie sich Bad Vöslaus Gärten an! 

„Netzwerktreffen“ 
der Vereine im Rathaus

Am 28. Jänner hat das jähr-
liche Vereinstreffen im Rat-
haus stattgefunden. Nach 
der Begrüßung durch Bürger-
meister Christian Flammer 
und Stadtrat Markus Wer-
tek informierte die Abteilung 
Stadtmarketing, Tourismus 
& Events, vertreten durch 
Kerstin Preiß, über die heu-
rigen Veranstaltungen der 

Stadtgemeinde und Werbe-
möglichkeiten. Nach der 
Präsentation fand ein ak-
tiver Austausch unter den 
Vereinsmitgliedern statt und 
das Vereinsnetzwerk wurde 
somit weiter gestärkt. Die 
Stadtgemeinde bedankt sich 
herzlich bei allen Vereinen 
für die Teilnahme und ihr En-
gagement. (Foto: SGBV)
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Faschings-impressionen
Fotos: Helga Nitsche

Faschingszeit ist Narrenzeit: 
Die Faschingsparty im Sport-
café, aber auch der SPÖ-Ball 
oder das Hausgschnas des 
FVV im Volksheim waren heuer 
wieder sehr gut besucht. Als 
Highlight in Erinnerung ge-
blieben sind die beiden aus-
verkauften Narrensitzungen 
der Faschingsgilde am 7. und 
8. Februar 2025 in Bad Vöslau. 
Insgesamt 600 Besucherinnen 
und Besucher fanden den Weg 
in die städtische Thermenhalle, 

um mit einem launigen „VöVö“ 
auf die lustigste Zeit im Jahr 
anzustoßen. Bürgermeister 
Christian Flammer nahm die-
sen Erfolg zum Anlass, um der 
Faschingsgilde und Präsiden-
tin Sophie Wochoska zu den 
erfolgreichen und erheiternden 
Abenden herzlich zu gratulie-
ren. „Ich finde es herausragend, 
was ihr hier auf die Beine ge-
stellt habt“, erklärte der Stadt-
chef. „Ich habe sehr viel Spaß 
gehabt.“

kunst & Kultur
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„OsterWochenMarkt“ am 
19. April vor dem Rathaus

Am Karsamstag, dem 19. April 
2025, findet der beliebte Oster-
markt vor dem Rathaus statt. 
Nach bewährtem Konzept wird 
dieser mit dem parallel statt-
findenden VöWi-Wochenmarkt 
durchgeführt. Freuen Sie sich 
auf Kunsthandwerk, Schman-
kerlstände sowie Ponyreiten, 
Kinderschminken, eine Erleb-
nisstation mit NaturPlus u.v.m.
Highlights: Connecting Arts als 
zauberhafte Frühlingsfeen mit 
einer Tanz-Show sowie „Hase 
Hansi“, der traditionell vorbei-
hoppelt und für flauschige Sel-
fies zur Verfügung steht. Sie 
möchten am „OsterWochen-
Markt“ ausstellen? Das An-
meldeformular finden Sie on-
line unter badvoeslau.at, auch 
erhalten Sie es im Rathaus (Ab-
teilung Stadtmarketing). An-
meldeschluss: 30. März 2025.

Termin: 19. April 2025
Zeit: 8:00 bis 15:00 Uhr
Ort: Schlossplatz, Rathaushof
Kosten: Eintritt frei!

Julia Herzog vertritt Bad 
Vöslau bei DAC Trophy

Ab dem Jahrgang 2023 sind 
gebietstypische Weine aus der 
Thermenregion offiziell an der 
Zusatzbezeichnung „Thermen-
region DAC“ erkennbar. Ein be-
sonderes Highlight war kürz-
lich die Thermenregion DAC 
Trophy – eine Prämierung, bei 
der rund 300 Weine von einer 
fachkundigen Jury aus Wein-
akademikerinnen, Sommeliers 
und Winzern verkostet und 
nach dem 20-Punkte-Schema 
bewertet wurden.
Im Fokus stehen dabei die 
Herkunftstypizität und die sti-
listische Eigenständigkeit der 
Weine, die das Terroir der 
Thermenregion widerspiegeln. 
Für diese prämierten Weine bot 
der Gleis-Garten Wien einen 
außergewöhnlichen Rahmen. 
Bad Vöslau war hier durch Julia 
Herzog vom Weingut Herzog 
vertreten, die mit ihren Weinen 
eindrucksvoll die Rolle Bad Vös-
laus als Weinstadt betonte. Wei-
tere Infos zur Thermenregion 
unter thermenregiondac.at.

TRAINING ÖAMTC und die 
Stadtgemeinde Bad Vöslau 
machen gemeinsame Sache für 
mehr Verkehrssicherheit: Im 
geschützten Rahmen findet am 
17. April 2025 am ASK Park-
platz (Ende Veilchengasse) ein 
kostenloser E-Bike-Kurs mit ei-
gens geschulten Trainern statt.

Das Training dauert drei Stun-
den und richtet sich an alle An-
fängerinnen, Wiedereinsteiger 
sowie kaufinteressierte Perso-
nen jeden Alters. Hintergrund: 
Elektrofahrräder werden in 
Österreich immer beliebter. Seit 

2008 ist der Anteil von E-Bikes 
an allen verkauften Fahrrädern 
von 1 Prozent auf rund 49 Pro-
zent angestiegen – mittlerweile ist 
also fast jedes zweite verkaufte 
Fahrrad ein E-Bike. 2022 wurden 
rund 506.000 Fahrräder an den 
österreichischen Sporthandel 
sowie den Fahrrad-Fachhandel 
verkauft, rund 246.800 davon 
waren E-Bikes (Quelle: VSSÖ). Die 
ÖAMTC-E-Bike-Trainings bieten 
einen geschützten Rahmen für 
all jene, die mit dem Elektrofahr-
rad ihre fahrerischen Stärken und 
Schwächen ausloten und mehr 
Sicherheit gewinnen wollen. 
Egal, ob man neu beginnt, nach 
langer Zeit wieder anfängt, mehr 
oder weniger Übung hat: In den 
Kursen wird aufgezeigt, wo die 
individuellen Entwicklungsfelder 
liegen und in welchen Bereichen 
besondere Vorsicht geboten ist. 
Auf dem Programm stehen Übun-
gen zu allen Bereichen des Rad-
fahrens im Alltag.

Stadt und ÖAMTC 
bieten E-Bike-Kurs  

KOSTENLOSER E-BIKE-KURS:

Termin: Do., 17. April 2025
Zeit: 8:00 bis 12:00 Uhr (Kurs 1)      
      13:00 bis 16:00 Uhr (Kurs 2)
Ort: Parkplatz beim ASK, 
Ende Veilchengasse
Infos: oeamtc/fahrrad

← Der E-Bike-Kurs fin-
det am 17. April 2025 in 
Bad Vöslau statt und ist 
kostenlos. (Foto: Lukas 
Lorenz)

Foto: A
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Kälteanwendung ohne frieren

Neu im: Medicent Baden
Grundauerweg 15, 2500 Baden

Schmerzen oder Schlaflosigkeit?

Kostenlos Alpha Cooling Professional testen

Terminvergabe ab sofort möglich: 0681 81 81 5079
www.justcoolit.at

Die ErfolgstherapieAb 2. Jänner 25auch in Baden!
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Kontakt

Pfarramt: 02252 76251 /
0677 629 77 635 bzw.
pg.bad_voeslau@evang.at
Pfr. Rainer Gottas:
0699 188 77 390 bzw. E-Mail
rainer.gottas@evang.at 
Raulestraße 3-5

Bitte informieren Sie sich über 
Termine und Änderungen auf 
unserer Homepage (evang-vo-
eslau.at) oder am Aushang bei 
der Kirche. Kommen Sie mit 
dem Rad! Wir haben jetzt im 
Hof fünf stabile Fahrradständer.

Gemeinschaftskonzert

.„A Tribute to BACH“ – Gemein-
schaftskonzert von Vocate und 
4Strings am Sonntag, den 30. 
März 2025, um 17.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Bad Vös-
lau. Neben Werken von Bach 
steht die Fortführung des musi-
kalischen Ausdrucks von Bach 
bei Komponisten wie Mendels-
sohn und Reger im Zentrum des 
Konzerts. Eintritt frei! Spenden 
für ein Hilfsprojekt erbeten

Mittwoch-Morgen-Café

Mittwochs von 9:00 bis 10:30 
Uhr – mit Gedächtnistraining. 
Nächste Termine: 5. und 19. 
März 2025 im Pfarrsaal der 
evangelischen Pfarrgemeinde 
Bad Vöslau, Raulestraße 5.

s‘Plaudertischerl

Donnerstags, 14:30 bis 16:30 
Uhr, am 6. und 20. März 2025 
im Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde, Rau-
lestr. 5. Bei einer Tasse Kaffee 
ein ungezwungenes Gespräch 
führen, reden können und je-
manden, der zuhört – das wün-
schen sich viele Menschen. 
Herzlich willkommen! Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Bibel im Gespräch

Was sagt mir dieses Bibelwort 
für mein Leben? Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, ein offener 
Austausch in der Gruppe und 
alle Generationen sind willkom-
men. Jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat um 19:00 
Uhr, Nächster Termin: 6. und 
20. März 2025 im Gemeinde-
saal der Evangelischen Pfarr-
gemeinde, Raulestraße 5.

Krabbelgottesdienst 

Kurzer Gottesdienst für Eltern 
mit Kindern im Vorschulalter: 
Sonntag, 30.3. um 11.11 Uhr

Anonyme Alkoholiker

Treffen jeden Mittwoch von 
19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im 
Gemeindezentrum. Kontakt: 
aa.badvoeslau@aon.at bzw. 
0664 734 91 354.

pfarrverband 
Harzberg

evangelische 
pfarrgemeinde

Kontakt

Pfarrkanzlei Bad Vöslau (für 
den Pfarrverband):
Mo. bis Mi. und Fr., 9:00 bis 
12:00 Uhr, Do., 16:00 bis 18:00 
Uhr unter 02252 76232 – außer-
halb der Kanzleistunden auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Änderungen und Informatio-
nen werden in den Schaukästen 
der Pfarren sowie auf den Face-
book-Seiten bzw. Homepages 
der Pfarren bekanntgegeben.

Facebookauftritte der Pfarren:  
Bad Vöslau:
„St. Jakob Bad Vöslau“
Gainfarn: „Pfarre Gainfarn“
Online-Kontakt:
pfarrebadvoeslau.at
office@pfarrebadvoeslau.at

Begräbnisse werden gewöhn-
lich um 14:00 Uhr zelebriert. 
Die Kirchen sind tagsüber zum 
persönlichen Gebet geöffnet!

Terminreservierungen

Wir ersuchen für unsere Kir-
chen im Pfarrverband um recht-
zeitige Terminavisierung in der 
Pfarrkanzlei Bad Vöslau, be-
sonders, wenn ein „Wunsch-
termin“ für die Sakramenten-
spendung u.ä. angedacht ist. Es 
kommt immer wieder vor, dass 
dem aus terminlichen und or-
ganisatorischen Gründen nicht 
entsprochen werden kann.

Bibelrunden

Für den Pfarrverband – „Reden 
wir übers Sonntagsevangelium“  
mit Pastoralassistentin Patricia 
Bauer, jeweils am dritten Don-
nerstag im Monat. Nächste Ter-
mine: 20. März 2025, 15. Mai 
2025, 19:00 bis 20:30 Uhr. Ort: 
Pfarrheim Bad Vöslau, Kern-
stockgasse 3.

Eucharistische Anbetung

In Großau: Jeden ersten Diens-
tag im Monat von 19 Uhr bis 
20:30 Uhr in der Filialkirche.

In Gainfarn: Jeden ersten Frei-
tag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag) von 10:00 bis 15:00 Uhr 
in der Kapelle des Herz-Jesu-
Klosters in der Brunngasse

Faschingsmesse/-brunch

Traditionelle „Faschingsmesse“ 
am Faschingssonntag, 2. März 
um 9:30 Uhr (gerne mit Ver-
kleidung) in der Pfarrkirche Bad 
Vöslau, anschl. Faschingsbrunch 
im Pfarrheim-Michaelerhof. Der 
Reingewinn dient einem Sozial-
projekt. Herzlich willkommen!

Aschermittwochsmessen

In Bad Vöslau: 5. März, 17:00 
Uhr „Kinderaschenkreuz“; 18.30 
Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuz

In Großau: 8. März, 18.30 Uhr 
Hl. Messe mit Aschenkreuz

In Gainfarn: 9. März, 9:00 Uhr 
Hl. Messe mit Aschenkreuz

Kreuzwegandachten

Jeweils sonntags um 14.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Gainfarn für 
den Pfarrverband Harzberg.

„Fraueneinkehr“

Einkehrtag in der Fastenzeit: 
15. März, 15.30 bis 17.30 Uhr, 
im Pfarrheim Bad Vöslau, Ge-
staltung durch Karin Payer
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Schloss Gainfarn feiert Opern-Premiere! „Der schwarze Domino“ wird 
am 8. März gezeigt – jetzt Tickets sichern! (Foto: kulturtheatermusik)

Der 3. Raiffeisen badsooßbrunn lauf am 30. März: anmelden, die 
Laufstrecke auswählen und los geht’s! (Foto: Leo Hagen)

Termine & EVENTS
Die Narren sind los!
Am Faschingsdienstag, 4. März, 
findet das traditionelle Faschings-
treiben vor dem Rathaus statt! 
Für die musikalische Umrahmung 
und Unterhaltung sorgt DJ 
Pellegrini ab ca. 15:00 Uhr, der 
offizielle Startschuss fällt dann 
pünktlich um 15:11 Uhr. 
Kulinarisch versorgen Sie 
heimische Vereine und 
Gastronome mit süßen und 
pikanten Schmankerln. Die 
kleinen Gäste erwartet ein 
Künstler, der mit Luftballon-
modellierungen Tiere und 
Skulpturen zum Leben erweckt. 
Die originellsten Verkleidungen 
werden nach einer gemeinsamen 
Polonaise um 16:11 Uhr prämiert. 
Um 17:11 Uhr wird der Fasching 
feierlich verabschiedet und die 
Narren ziehen ein humorvolles 
Resümee über unsere Stadt. 
4. März, ab 15:11 Uhr 
Schlossplatz Bad Vöslau 
 
Der schwarze Domino - 
die komische Oper 
Am Samstag, 8. März, wird der 
Konzertsaal des Schloss Gainfarn 
zum Schauplatz eines echten 
Bühnenabenteuers: Die komische 
Oper „Il domino nero“ (Der 
schwarze Domino) von Lauro 
Rossi wird hier um 19:00 Uhr 
aufgeführt – und das sollten Sie 
nicht verpassen! Warum? Stellen 
Sie sich eine Nacht vor, in der 
nichts so ist, wie es scheint:  

Eine junge Frau, Estella, schleicht 
sich aus dem Kloster, verkleidet 
sich als geheimnisvolle Maskierte 
und stürzt sich mitten ins Ge-
tümmel eines königlichen Balls. 
Chaos? Klar doch! Besonders, 
wenn sie in einem zwielichtigen 
Etablissement landet, um 
schließlich im Kloster wiederent-
deckt zu werden. Es gibt wilde 
Verwechslungen, Liebesdramen, 
skurrile Typen wie den 
intriganten Viscount Butor und 
den Tratschkönig Adolfo – und 
eine Menge zu lachen.

Das Stück sprudelt nur so vor 
Witz, Intrigen und Charme – und 
das Beste: Es ist eine echte 
Entdeckung! Der Komponist 
Lauro Rossi war zu seiner Zeit ein 
Superstar, seine Musik ein Hit, 
aber heute ist er fast vergessen. 
„Der schwarze Domino“ beweist, 
dass das völlig zu Unrecht so ist. 
Die Mischung aus hinreißender 
Musik, einer Portion Herz und 
ganz viel Humor macht diesen 
Abend zu einem Erlebnis für alle 
– auch für Opernneulinge!
 Einlass und Pre-Show ab 19:00 
Uhr. VVK und AK: EUR 30,-- 

Tickets unter  
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle
 
8. März, 19:00 Uhr 
Konzertsaal Schloss Gainfarn, 
Hauptstraße 14

Raiffeisen badsooßbrunn lauf
Der 3. Raiffeisen badsooßbrunn lauf steht kurz bevor und findet am 
Samstag, 30. März, statt. Haben Sie sich noch nicht angemeldet? Dann 
ist jetzt der beste Zeitpunkt dafür! Also einfach anmelden, die Lauf-
strecke auswählen und los geht’s! Der Lauf führt, je nach Bewerb, 
durch den wunderschönen Schlosspark Bad Vöslau, die idyllischen 
Weinberge von Sooß und das historische Wasserschloss Kottingbrunn 
– die Highlights des Raiffeisen badsooßbrunn laufs können sich wirklich 
sehen lassen. Alle Infos sowie die Anmeldung finden Sie unter 
badsoossbrunn-lauf.at oder time-now-sports.at. Organisatorisch 
zeichnen die Gemeinden Bad Vöslau, Sooß und Kottingbrunn ver-
antwortlich. Viel Erfolg beim Trainieren!
30. März, ab 9:00 Uhr – Schlosspark Bad Vöslau 

Frühjahrsputz in der Burgruine Merkenstein  
und Merkensteinhöhle
Am Samstag, 22. März, findet eine gemeinsame Reinigungsaktion in 
der historischen Burgruine Merkenstein und der Merkensteinhöhle 
statt. Freiwillige Helferinnen und Helfer sind herzlich eingeladen, 
zwischen 09:00 und ca. 11:30 Uhr tatkräftig mitzuwirken, um die 
Ruine, die Höhle und die umliegenden Wege von Unkraut, Steinen und 
sonstigen Ablagerungen zu befreien. Jede helfende Hand ist 
willkommen! Als kleines Dankeschön gibt es eine gemeinsame Jause 
zum Abschluss. Bitte bringen Sie eigene Handschuhe sowie ge-
gebenenfalls Gartenscheren oder Rechen mit.
Weiteres Arbeitsmaterial wird durch den Bauhof der Stadtgemeinde 
zur Verfügung gestellt.
22. März, 9:00-11:30 Uhr – Auffahrt nach Merkenstein
Infos und Anmeldungen:  
Jörg Redl unter 0676 416 68 20 oder joerg.redl@raiffeisen-reisen.at

Gemeinsam anpacken: Frühjahrsputz im Stadtgebiet
Am Samstag, 29. März, wird wieder zusammengeholfen: In Vöslau, 
Gainfarn und Großau steht der traditionelle Frühjahrsputz an. Wenn 
auch Sie weggeworfener Müll, Getränkedosen in Grünflächen oder 
neben Wanderwegen, Plastiksäcke in Bachläufen und verunreinigte 
Grünflächen entlang Radwegen stören, dann helfen auch Sie heuer 
bitte wieder mit, unsere Heimat von dieser Last zu befreien. Egal ob in 
Gruppen oder einzeln, ob Eltern mit Kindern oder als Verein, alle sind 
willkommen. Müllsäcke werden bereitgestellt, Arbeitshandschuhe 
bringen bitte Sie mit. Im Anschluss lädt die Stadtgemeinde zu einer 
Jause bei einem Heurigen ein.
29. März, 8:00 Uhr – Vor dem Thermalbad in Vöslau, bei der 
Volkschule in Gainfarn und vor dem Feuerwehrhaus in Großau 
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Termine & Events
1. März 
Merkenstein-Führung  
„Höhle & Ruine“ 9:00-11:30 Uhr 
Treffpunkt: Auffahrt Merkenstein 
0676 416 68 20 
 
Infotag ÖGV  
Flugfeldstraße 51 14:00 Uhr 
 
Kinderfasching der Pfadfinder-
gruppe Bad Vöslau-Gainfarn 
College Garden Hotel 
Einlass 13:00 Uhr 
Kasperl 15:00 & 16:00 Uhr 
Veranstaltung 14:00-17:00 Uhr 
  
Handball  
roomz JAGS Vöslau vs. Bregenz  
Thermenhalle B.V. 18:30 Uhr 
 
Accordion - Saxophone Project 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

2. März 
Seilwanderung zum Gedenken an 
Arnold Schiemer 
Kirchenplatz Vöslau 9:10 Uhr 
0664 410 88 82 oder 
weinbaukainz60@gmail.com

4. März 
Faschingstreiben  
Schlossplatz ab 15:11 Uhr

6. März 
Heurigentermin KOBV 17:00 Uhr 
Heuriger Reischer, Breiteg. 26 
 
Vortragsabend der Musikschule  
für Violine und Keyboard, 
Klasse Krasanovsky-Lehner 
Konzertsaal Schloss G.   18:30 Uhr 
 
Alou String Quartet 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

7. März 
Infoabend Workshopreihe „BODY-
MIND-SOUL Impulsworkshops“  
0699 123 65 478 oder 
info@michaelholler.at 
Gesundheitspraxis, Bahnstrasse 3  
 18:00-21:00 Uhr

8. März 
Caravane 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

8. März 
„Der schwarze Domino“ –  
die komische Oper 
Konzertsaal Schloss G.    19:00 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder Bürgerservicestelle 

10. März 
Saatgut Bibliothek - Workshop 
„Jungpflanzen vorziehen“ 
Stadtbücherei 9:00-11:00 Uhr 
 
Stimmbildung und Hörtraining 
Pfarrkirche Gainfarn 19:00 Uhr

13. März 
Eröffnung Vernissage Gisela Ösz 
Ausstellung bis 30. März 
Weingut Schlossberg 18:30 Uhr 
 
„Die Zauberflöte auf Tasten“ -  
ein pianistischer Streifzug der 
Musikschule durch Mozarts 
Meisterwerke 
Konzertsaal Schloss G.    18:30 Uhr 
 
Dominik Plangger & Claudia Fenzl 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

14. März 
Bibiane Zimba Trio 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

15. März  
Schnellschach Turnier des 
SK Sparkasse Bad Vöslau 
College Garden Hotel 15:00 Uhr 
 
Ceola 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

20. März 
Vortragsabend der Musikschule 
für Saxophon, E-/Kontrabass,  
Klasse Pecman und Küberl 
Konzertsaal Schloss G.  18:30 Uhr  
 
Birds of Unknow 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

21. März 
Gemeindeplatz Radlberger 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

22. März 
Frühjahrsputz in der Burgruine 
Merkenstein und Merkensteinhöhle 
Treffpunkt: Auffahrt Merkenstein 
 9:00 Uhr-11:30 Uhr 
 
Elmo Nero 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

27. März  
Friedrich 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

28. März 
Kabarett Cuvée 
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

29. März 
Frühjahrsputz 
Vöslau - Gainfarn - Großau 
 8:00-12:00 Uhr 
 
Abschlusskonzert - Fagottwork- 
shop, Leitung: Dr. Antonia Teibler 
Konzertsaal Schloss G.    16:00 Uhr 
 
Diana Rasina Trio „Romance“  
HOB i RAUM  20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

30. März 
3. Raiffeisen badsooßbrunn lauf 
Siegerehrung ca. 12 Uhr  
Schlosspark 9:00 Uhr

REGELMÄSSIGE TREFFEN 
UND VERANSTALTUNGEN

4. & 18. März  
Seniorentreff  15:00–17:00 Uhr 
R. Kreuz, Bez. Stelle Kottingbrunn

5. & 19. März 
Mittwoch-Morgen-Café mit  
Gedächtnistraining 9:00–10:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

6. & 20. März 
‘s Plaudertischerl 14:30–16:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

7. März 
Kostenlose Führung: Forschungs-
station Haidlhof 12:00 Uhr

18. März 
Informativer Babytreff im Schloss-
kindergarten 15:00-16:30 Uhr

14. März 
Mutter-Eltern-Beratung im  
Schloss Gainfarn  9:00–12:00 Uhr

10. & 24. März 
Gemeinsames Lesen in der  
Stadtbücherei 9:30–11:00 Uhr

18. März 
Community Nurses: Stammtisch für 
pflegende Angehörige 
Hochstraße 23 17:00-18:30 Uhr

26. März 
Rechtsberatung des Sozialreferats 
Rathaus 17:00 Uhr

14. & 28. März 
Café – Erinnern statt vergessen 
Volksheim Gainfarn  
 15:00–16:30 Uhr

Jeden Mittwoch  
Anonyme Alkoholiker im Evang. 
Gemeindezentrum  19:30–21:00 Uhr

Sprechstunde des KOBV  
ab 1. Dezember nur nach tel.  
Vereinbarung: 0664 212 68 16

1. – 30. März 

Termine & EVENTS
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AusG’steckt IS’
VÖSLAU

13. bis 30. März 
Weingut Schlossberg 
Fam. Wertek 
Waldandachtsstraße 23 
Tel. 02252 251515

GROSSAU

bis 9. März 
Fam. Riegler-Dorner 
Vöslauer Straße 36 
Tel. 02252 76049

6 bis 19. März  
Fam. Herzog „Waldheurigen“  
Waldgasse 7 
Tel. 0699 124 02 381

20. März bis 2. April 
Fam. Karner 
Vöslauer Straße 12 
Tel. 02252 74242

27. März bis 13. April 
Fam. Herzog „Zum Pecherhaus“  
Vöslauer Straße 25  
Tel. 02252 73544 oder  
0664 237 27 44

GAINFARN 

bis 5. März  
Fam. Sunk 
Spitalgasse 9 
Tel. 0676 392 75 64

bis 12. März 
Fam. Reischer 
Breitegasse 26 
Tel. 02252 75423

6.  bis 19. März 
Fam. Lielacher 
Hauptstraße 71 
Tel. 02252 75152

13. bis 26. März 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Am Felde 1 
Tel. 02252 76652

20. März bis 2. April 
Fam. Christa Herzog  
Großauer Straße 2  
Tel. 02252 700072 oder  
0664 539 24 23 

GOTTESDIENSTE
REGELMÄSSIGE  
GOTTESDIENSTE

Kath. Pfarre Vöslau  
Freitag 9:00 Uhr 
Samstag 18:30 Uhr 
Sonntag 9:30 Uhr

Kath. Pfarre Gainfarn 
Mittwoch 18:30 Uhr 
Sonntag 9:00 Uhr

Herz Jesu Kloster / Brunngasse 49 
Montag 18:30 Uhr

Evangelische Christuskirche 
Sonntag 10:00 Uhr 

BESONDERE KATH. 
GOTTESDIENSTE

Freitags in der Fastenzeit 
Kinderkreuzwegandachten  
Pfarrkirche Gainfarn 15:00 Uhr

Sonntags in der Fastenzeit  
Kreuzwegandachten  
Pfarrkirche Gainfarn 14:30 Uhr

2. März 
Faschingsmessse mit Verkleidung 
Pfarrkirche Bad Vöslau 9:30 Uhr 
anschl. Faschingsbrunch im Pfarr- 
heim Michaelerhof, Kernstockg. 3

4. März 
Eucharistische Anbetung  
Filialkirche Großau 19:00 Uhr

5. März (Aschermittwoch) 
Kinderaschenkreuz  
Pfarrkirche Bad Vöslau  17:00 Uhr 
 
Messe mit Aschenkreuz  
Pfarrkirche Bad Vöslau 18.30 Uhr

8. März  
Messe mit Aschenkreuz 
Filialkirche Großau  18:30 Uhr

9. März 
Messe mit Aschekreuz 
Pfarrkirche Gainfarn  9:00 Uhr

10. März 
Seniorenmesse 
Pfarrkirche Gainfarn 15.00 Uhr 
anschl. Seniorennachmittag und  
Beisammensein im Pfarrsaal  
Gainfarn, Haupstraße 31

16. März   
Kinderwortgottesdienst  
Pfarrkirche Bad Vöslau 9.30 Uhr

23. März 
„Suppensonntag“  
Pfarrkirche Bad Vöslau 9.30 Uhr 
anschl. Suppen essen im Pfarr- 
heim Michaelerhof, Kernstockg. 3 

24. März 
Hl. Messe  
Jakobusheim  11:00 Uhr

28. März 
Kinderkreuzweg zur Helenenhöhe 
Pfarrkirche Gainfarn  15:00 Uhr

30. März 
Kindermesse  
Pfarrkirche Gainfarn  10:30 Uhr 
mit anschl. Brunch im Pfarrsaal 
Gainfarn, Haupstraße 31

BESONDERE EVANG. 
GOTTESDIENSTE

2. März 
Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
Evang. Christuskirche 10:00 Uhr

7. März 
Ökumischer Weltgebetstag 
der Frauen 
Evang. Christuskirche 18:30 Uhr

16. März 
Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
Evang. Christuskirche 10:00 Uhr

30. März 
Gottesdienst 
Evang. Christuskirche 10:00 Uhr 
 
Krabbelgottesdienst 
Evang. Christuskirche 11:11 Uhr

Wochenmarkt beim Rathaus
Frisches Obst, Gemüse und Schmankerl aus der Region.
Jeden Samstag 8:00–13:00 Uhr 
am Schlossplatz

Termine & EVENTS66. Jahrgang 2/2025
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APOTHEKEN 
Bereitschaftsdienste 2025
Unter der Telefonnummer 1450 erhalten Sie rund 
um die Uhr Auskünfte über dienstbereite Apotheken!

Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestr. 12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 251581

Heilquell Apotheke
Antonsg. 1, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87125

Engel-Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 3, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 /52627

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstr. 7, 2544 Leobersdorf
Tel. 02256 / 62359

Marien-Apotheke Baden
Leesdorfer Hauptstr. 11, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87147

Schutzengel Apotheke Möllersdorf
Karl Adlitzer Str. 33, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 / 54202

Kur-Apotheke
Badner Str.12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 70406

Activ Apotheke Tribuswinkel
Pfarrg. 11, 2512 Tribuswinkel
Tel. 02252 / 85538

Trumau Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 1, 2521 Trumau
Tel. 02253 / 21627

Aeskulap Apotheke
Mühlg. 1, 2511 Pfaffstätten
Tel. 02252 / 21110

Apotheke zum Erlöser
Hochstr. 25, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 76285

Apotheke Hirtenberg
Leobersdorfer Str. 3/3, 2552 Hirtenberg
Tel. 02256 / 82355

Landschaftsapotheke Baden
Hauptpl. 13, 2500 Baden
Tel. 02252 / 86315

Schloß-Apotheke Kottingbrunn
Hauptstr. 13, 2542 Kottingbrunn
Tel. 02252 / 74960

Apotheke zum heiligen Antonius
Bundesstr. 7, 2563 Pottenstein
Tel. 02672 / 82426

Heiligen Geist Apotheke
Hauptpl. 6, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48569

die apoteeke in teesdorf
Wr. Neustädter Str. 32b, 2524 Teesdorf
Tel. 02253 / 80540

Apotheke Zur Hl. Dreifaltigkeit
Hainfelder Str. 14, 2560 Berndorf
Tel. 02672 / 82224

Mag. Job‘s Apotheke Leobersdorf 
Europastr. 5/Top B7a, 2544 Leobersdorf 
Tel. 02244 Leobersdorf

Apotheke „Zur Weilburg“
Weilburgstr. 2, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48403

Triesting Apotheke
Fabriksstr. 15-17, 2522 Oberwaltersdorf
Tel. 02253 / 8860

Paracelsus-Apotheke
Schimmelg. 2, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn
Tel. 02256 / 81242

Der Kalender zeigt an, welche Apotheke durchlaufend Tag- und Nachtdienst versieht. Der Tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 Uhr und endet am darauffolgenden Tag um 8 Uhr.
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ordinationsdienste
ALLGEMEIN-
MEDIZINISCHE PRAXEN 
IN BAD VÖSLAU

Dr. Siamak Lou 
Bahnstraße 18 
02252 76376 
Mo. & Di. 8–12 Uhr  
Do. 8–12 & 16–19 Uhr  
Fr. 8–11 Uhr

Dr. Reinald Riedl 
Brunngasse 4 
02252 74619 
Mo., Do. & Fr. 8–11 Uhr  
Di. & Do. 15.30 –18 Uhr

Dr. Petra Simon  
Dr. Paul Paruzek
Johann-Strauß-Str. 4
02252 268068
Mo. & Mi. 13–18 Uhr
Di. 7.30–12.30 Uhr
Do. 8–13 Uhr 

 
 
 
 
Dr. Werner Stadlhofer 
Dr. Lukas Wohlgenannt 
Bahnstraße 20 
02252 70250  
Mo. & Mi. 8–11.30 &  
15–17.30 Uhr  
Do. & Fr. 8–12 Uhr
 

URLAUBE 
Keine 

ALLG.-MEDIZINISCHER 
WOCHENEND– UND  
FEIERTAGSDIENST 
Voranmeldung erbeten

Bereitschaft: 8–14 Uhr
Ordination: 9–11 Uhr 
 
1. & 2. März  
Nicht besetzt
 
8. & 9. März 
Dr. Lou 

15. & 16. März  
Dr. Riedl  

22. & 23. März  
Dr. Stadlhofer,  
Dr. Wohlgenannt 

29. & 30. März
Dr. Simon, Dr. Paruzek
 
5. & 6. April
Dr. Lou

ZAHNÄRZTLICHER 
WOCHENEND– UND 
FEIERTAGSDIENST 
Bereitschaft:
9–13 Uhr

1. & 2. März 
DDr. Boldrino  
2540 Bad Vöslau 
02252 762 28 
 
8. & 9. März 
Nicht besetzt
15. & 16. März 
Dr. Aixberger-Kraus 
2540 Bad Vöslau 
02252 765 74 
 
22. & 23. März 
Dr. Burger 
2552 Hirtenberg 
02256 658 28
 
29. & 30. März 
Dr. Kunz 
2483 Ebreichsdorf 
02254 722 34

Außerhalb dieser  
Zeiten:  
 
Gesundheitshotline 
1450 

NÖ Ärztedienst 141  
ab 19 Uhr 

Rettung 144 
in lebensbedrohlichen 
Situationen

Bereitschaftsdienste
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Alle Pläne finden Sie stets aktuell unter 
der Rubrik „Gesundheit“ auf unserer 
Homepage badvoeslau.at



Von Eseleien und Deserteuren
Die beliebte Rubrik „Es war 
einmal“ (gestaltet von Gerhard 
Baumgartner) lässt für Sie, liebe 
Leserin und lieber Leser, die 
alte Zeit in und rund um Bad 
Vöslau anhand von Zeitungs-
artikeln wieder wachwerden. 
(Quelle: ANNO - Österreichische 
Nationalbibliothek)3

Ein Esel als Hochzeitsgast

In der Wörthgasse wurde am 
23. d. Mts. eine Hochzeit ge-
feiert und saßen dann die Gäste 
zum fröhlichen Schmause bei-
sammen. Nachts zwischen 10 
– 11 Uhr klopfte mehrmals 
jemand an die Thüre und als 
aufgemacht wurde, dräng-
te sich ein Esel herein, der 
bis ins Zi8mmer lief und dort 
vom Tische sich einen lecke-
ren Bissen stahl. Diesen kau-
end ging er dann ruhig im Zim-
mer auf und ab und war durch 
nichts zu bewegen, den Raum 

zu verlassen. Die Hochzeits-
gäste mußten sich schließlich 
gefallen lassen, daß der Esel 
sich in einem Winkel bequem 
machte und dem Treiben zu-
sah. Nach und nach kümmerten 
sich die Gäste auch nicht mehr 
um den Eindringling und tran-

ken und tanzten nach Herzens-
lust. Nur eines fiel auf, daß der 
Esel jeden weiteren Freßver-
such unterließ, und selbst ihm 
vorgesetzte gute Bissen mied, 
was einen der Theilnehmer an 
dem heiteren Mahle zu dem 
Ausspruche verleitete, der Esel 
sei krank und komme vielleicht 
direct aus dem Spital. Hoffent-
lich bringt der Esel den Hoch-

zeitern ein Esels-Glück. (Zur 
Aufklärung: Einer der Esel aus 
dem Spitale hatte sich Abends 
losgemacht und war durch die 
rückwärtige, aus Versehen offen 
gelassene Gartenthüre durch-
gegangen und dem Klange der 
Musik nachgegangen und kam 

so in das Haus. Da 
die Hochzeitsleute 
auch nicht wußten, 
wem das Thier ge-
hörte, so mußten 
sie sich diesen lus-
tigen Gast wohl 
oder übel gefallen 

lassen.)

Aus: „Badener Bote“ vom 
28. April 1900, S.6

Maskerade mit Folgen

Bei dem jüngsten Kirchweihfest 
in Heiligenkreuz nächst Baden 
gelüstete es einen Bauern-
burschen, die Uniform eines an-

wesenden Infanteristen anzu-
ziehen und in dieser Verkleidung 
am Tanze theilzunehmen. Der 
Infanterist ging auf den Wunsch 
ein und wechselten Beide ihre 
Kleider. Dem Infanteristen ge-
fiel der gute Sonntagsanzug des 
Bauernburschen, besonders 
dessen silberne Sackuhr und 
Kette, und während der Bursche 
sich als Soldat amusirte, schlich 
sich der Infanterist davon. In-
zwischen erhielt die Gendar-
merie in Baden Nachricht, daß 
der Infanterist desertirt sei, sie 
erschien auf dem Tanzplatz 
und verhafteten den Bauern-
burschen als vermeintlichen De-
serteur. Derselbe wurde nach 
Baden eskortirt, wo sich das 
Mißverständniß aufklärte. Der 
Bursche wurde in Freiheit ge-
setzt, nach dem flüchtigen De-
serteur wird gefahndet.

Aus: „Badener Bote“ vom 31. 
August 1873, S.1

Sie zahlen zu
viel für Strom
und Gas!

Wir ändern das. tel: +43 664 460 70 40
web: www.evoltra-energy.at

mail: service@evoltra-energy.at

Mission
Wir möchten für jeden

Haushalt und jedes
Unternehmen die besten

Energietarife sichern.
Unser Ziel ist es, faire

Preise zu ermöglichen und
Ihnen langfristig Geld zu

sparen.

Kontaktieren
Sie uns!

Gerne sehen wir uns Ihre
Energierechnung

kostenlos und stellen
Ihnen ein unverbindliches

Angebot!

BEZA
H

LTE A
N

ZEIG
E

BEZA
H

LTE A
N

ZEIG
E

kunst & Kultur66. Jahrgang 3/2025

19



Kontakt und Informationen

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 9:00 bis 12:00 Uhr
                14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 bis 19:00 Uhr

Adresse: Kirchenplatz 8,
2540 Bad Vöslau
02252 78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at
stadtbuechereivoeslau.at

Romane und Erzählungen

Glattauer, Daniel:
In einem Zug

Eduard Brunhö-
fer, ehemals ge-
feierter Autor von 
Liebesromanen, 
sitzt im Zug von 
Wien nach Mün-
chen. Nicht un-
bedingt in der Absicht, sich 
mit der Frau frühen mittleren 
Alters im Abteil zu unterhalten. 
Schon gar nicht in der Absicht, 
mit ihr über seine Bücher zu 
sinnieren. Erst recht nicht in der 
Absicht, über seine Ehejahre 
mit Gina zu reflektieren. Aber 
Therapeutin Catrin Meyr, die 
Langzeitbeziehungen absurd 
findet, ist unerbittlich. Sie will 
mit ihm über die Liebe reden. 
Dabei gerät der Schriftsteller 
gehörig in Zugzwang. 

Haas, Wolf:
Wackelkontakt

Franz Fischer 
wartet auf den 
Elektriker. Seine 
Steckdose hat 
einen Wackel-
kontakt. Um sich 
die Zeit zu ver-
treiben, liest er ein Buch über 
den Mafia-Kronzeugen Elio 
Russo. Elio sitzt im Gefängnis 
und wartet auf die Entlassung. 
Er hat so viele Leute verraten, 
dass er um sein Leben fürchtet. 
Aus Angst liegt er nachts wach 
und liest ein Buch. Es handelt 
von Franz Fischer. Der wartet 
auf den Elektriker ...

King, Stephen:
Holly

Privatermittlerin Holly Gibney 
steckt in einer Lebenskrise, da 
erhält sie einen Anruf: »Meine 
Tochter Bonnie ist vor drei Wo-
chen verschwunden, und die 
Polizei unternimmt nichts.« Ihre 
Nachforschungen führen Holly 
zu einer weit zurückreichenden 
Liste ungelöster Vermissten-
fälle. Alle spielen im Umfeld 
eines inzwischen emeritierten 
Ernährungswissenschaftlers 
mit dem Spitznamen »Mr. 
Meat«. Holly hat schon gegen 
grausame Gegner bestanden, 
aber hier begegnet sie dem 
schlimmsten aller Ungeheuer: 
dem Menschen in seinem Wahn.

Lane, Soraya:
Die verborgene Tochter

Eigentlich hat ja 
Georgia wenig 
Interesse an 
jener mysteriö-
sen Schachtel 
mit dem Namen 
ihrer Großmutter, 
die ihr von einem ehemaligen 
Frauenhaus in London über-
geben wurde. Zu verletzt ist ihr 
Herz, und zu gern würde sie die 
komplizierte Geschichte ihrer 
Familie einfach vergessen. Doch 
der wunderschöne rosafarbene 
Edelstein in der Schachtel lässt 
sie einfach nicht mehr los. Ein 
Hinweis führt Georgia schließ-
lich an den Genfer See, wo sie 
auf den attraktiven Juwelier 
Luca trifft. Er sucht seit Jah-
ren nach dem Stein, der einst 
Teil eines königlichen Diadems 
war. Wo sich mächtige Alpen-
gipfel im funkelnden Wasser 
spiegeln, entdecken Georgia 
und Luca die Geschichte einer 
tragischen Liebe.

Kinderbücher

Gravel, Elise:
Angriff der Killer-Unterhosen

Ist Zahnpasta gefährlich? Trach-
ten uns Killerunterhosen nach 
dem Leben? Machen Erdnüsse 

Mega-Muskeln? Das alles sind 
Fake News! Doch wer verbreitet 
solche Desinformationen und 
warum? Dieser witzig illustrier-
te Sachcomic erklärt Kindern 
ab 8 Jahren auf altersgerechte 
Weise, was Verschwörungs-
theorien und Fake News sind, 
warum sie gefährlich sein kön-
nen, weshalb sie verbreitet wer-
den, wieso Menschen sie glau-
ben und natürlich wie man sie 
von gesicherten Informationen 
unterscheiden kann.

Pohl, Romy:
Widder Willi will aber

Widder Willi lebt 
eigentlich zufrie-
den inmitten sei-
ner Schafherde. 
Eigentlich. Denn 
am Allerliebsten 
würde er alles 
bestimmen. Vor allem an den 
Tagen, an denen seine Hörner 
wieder mal ein bisschen wach-
sen. Dann will er unbedingt, 
dass alle genau das tun, was 
er will. Und das bringt ihm ganz 
schön Ärger ein. Da trifft Wid-
der Willi auf den lustigen Stein-
bock Hörnchen. Der eckt immer 
an, weil er nie tut, was man ihm 
sagt. Ein echter Kein-Bock eben! 
Gemeinsam mit Hörnchen lernt 
Willi, über seinen Schatten zu 
springen. Am Ende fühlt sich 
der Widder leicht ums Horn und 
ist gar nicht mehr widerwillig.

Rittig, Gabriele:
Mythania

Ein mehr als mys-
teriöses Karten-
spiel führt Jana 
und ihre Freun-
de in die ägyp-
tische Unter-
welt, wo sie die 
Mumie des Pharaos auf ihrer 
letzten Reise begleiten. Wäh-
rend ihrer Abenteuer müssen 
sie Aufgaben und Rätsel lösen, 
die ihnen die magische Karte 
stellt. Doch die schwerste Auf-
gabe steht noch bevor: den 
blutrünstigen Schlangendämon 
Apophis zu besiegen... Wird es 
gelingen, Mythania vor der ewi-
gen Finsternis zu bewahren und 
einen Weg nach Hause zu fin-
den?

Baseler, Marja:
Burg Herzberg – Bitte klopfen!

Gemeinsam mit den Freunden 
Mila und Amor erkunden wir 
die Kammern von Burg Herz-
berg und gehen dabei dem 
Geheimnis eines gesunden 
Herzens auf die Spur. Doch als 
die Burgbewohner nach einem 
Gewitter plötzlich von der Um-
welt abgeschnitten sind, wird es 
gefährlich. Denn ohne Energie-
nachschub droht der Stillstand!

In der Bücherei sind im Übrigen 
neue Tonie-Figuren erhältlich!

 aus der Stadtbücherei

„Jungpflanzen vorziehen“
Welche Erde ist für die Jung-
pflanzenanzucht geeignet? 
Welches sind die optimalen 
Anzuchtbedingungen? Wel-
cher Zeitpunkt ist richtig zum 
Aussäen, Pikieren und Aus-
pflanzen? Diese und ande-
re Fragen werden im Kurs 
»Jungpflanzen vorziehen« 
beantwortet, der am 10. 
März 2025 von 09:30 bis 
13:30 Uhr in der Bücherei 
stattfinden wird. Theorie und 

Praxis werden in einer kurz-
weiligen Form miteinander 
verbunden und die Teilneh-
mer:innen können ihre aus-
gesäten und pikierten Töpf-
chen mit nachhause nehmen.

Referentin: ARCHE NOAH 
Vielfaltsexpertin Mara Müller

Anmeldung:
02252 78777 oder 
stadtbuecherei@badvoeslau.at

kunst & Kultur
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StadtBücherei
Bad Vöslau

stadtbuechereivoeslau.at 

Saatgut
Bibliothek

Stadtbücherei 
Kirchenplatz 8

Workshop „Jungpflanzen vorziehen“

10. März
9:30-13:30
 

Anmeldung unter
02252 / 78 777

Fo
to

: P
ix
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ay

Miteinander
lesen

Treffpunkt: 
Stadtbücherei 
Bad Vöslau
Kirchenplatz 8

Bücherwurm trifft Leseratte

MO
10.03. &
24.03.
9:30-11:00
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BITTE 
BITTE UM 

ANMELDUNG 
UNTER

0664 618 34 00

Weiterer Termin:
07.04.

 

 

PAN ASIA RESTAURANT  

Hirtenberger Straße 24b 
2544 Leobersdorf  
Tel: 02256 / 20319 

Öffnungszeiten:  
Mo., Mi. bis So. 11:30 -15:00 & 17:00-21:30  

 (Dienstags geschlossen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Gutschein über 3 Euro ! 

Dieser Gutschein gilt pro Person auf ein Mittags,- oder Abendbuffet und  ist 
nicht in Bar ablösbar! 

Einlösbar bis 31.05.2025. 
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LEBEN & LEUTE
„Reise eines Handys“:  
BRG Bad Vöslau lud zu 
Nachhaltigkeits-Workshop 

160. Bestandsjubiläum:  
Feuerwehr Bad Vöslau 
präsentiert Festprogramm 

24
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Gemeindeservice:  
Babytreff, Eltern-Kind- 
Beratung, Angebote

26

Stadt und Vereine trauern 
um Arnold Schiemer
NACHRUF Der bekannte Bad Vöslauer 
Arnold Schiemer ist am 18. Jänner 2025 
im 76. Lebensjahr unerwartet verstorben. 
Der „Stadtanzeiger“ erlaubt sich, nach-
stehenden Nachruf seines Sohnes Ger-
hard Schiemer abzudrucken.

Als zweites Kind von Leopoldine und Fer-
dinand Schiemer in der Gürtelgasse auf-
gewachsen, hatte Arnold viel zu früh seinen 
Vater verloren. Seine Schulzeit war zudem 
nicht die Rosigste, doch fand er als Maler-
lehrling eine Stelle. Diese Arbeit gefiel ihm 
und er hat sein ganzes Leben mit „Farbe“ 
Geld verdient. Im Wirtshaus seiner Mutter 
hatten die Kleintierzüchter und D´Riesleit-
ner ihren Stammtisch, und er war immer mit 
von der Partie. Er konnte noch nicht richtig 
reden, aber die Gäste haben ihm allerlei 
Blödheiten beigebracht. Auch Schnapsen 
zählte zu seinen frühkindlichen Fähigkeiten. 
Einmal jährlich wurden die Kleintiere be-
wertet und ein Hühnerzüchter schenkte ihm 
seine nicht prämierten „Paduaner“. Das war 
wie Weihnachten für Arnold. Hühner haben 
von nun an sein Leben begleitet.

Zu Hause bei Feuerwehr und Rettung
Bei der Feuerwehr fand er ein neues Be-
tätigungsfeld: Haussammlungen, Bälle or-
ganisieren, Ballspenden einsammeln – darin 
war er Meister. Seine Feuerwehrfeste waren 
legendär. Als Berufsfahrer beim Roten 
Kreuz begann ein neuer Lebensabschnitt 
für ihn, die kalten Winter als Maler waren 
vorbei. Bei den D`Riesleitner versuchte man 
einen Neustart mit verjüngter Mannschaft 
– wer durfte nicht fehlen? Arnold, auch da 
war er erfolgreich. Mit den Naturfreunden 
wurde die Familie zu fleißigen Wanderern 
und Skifahrern. So mancher Gipfel lebt 
heute noch in schöner Erinnerung. 2013 
wurde er Obmann der Naturfreunde Bad 
Vöslau. In alter Manier wurden Reparaturen 
an der Vereinshütte erledigt. Den Vereinen 
hat er Leben und Energie eingehaucht.
Seine Freitzeit verbrachte er stets bei sei-
nen Vereinen und brachte überall mit viel 
Energie neuen Wind mit. Die Feste, die er 
ins Leben gerufen hat, waren immer sehr 
gut besucht – wie z.B. das Gulaschwochen-

ende, Kellerkränzchen, Almfest, Rettungs-
feste, Feuerwehrfeste, D`Riesleitner Fest, 
Busfahrten nach Neu-Isenburg, diverse Aus-
flüge, Radwanderungen, Schiwochen etc. 
In Leobersdorf hat er mit Kameraden eine 
neue Rot-Kreuz-Ortsstelle ins Leben ge-
rufen. Alle Heurigen- und Wirtshausstamm-
tische von Leobersdorf bis Sooß kannten 
ihn. Die Geschichten dort waren sein aktu-
ellstes Nachrichtenblatt und so manches 
Fest entstand dort in lustiger Runde.
Nicht zu vergessen war sein Hobby als 
Läufer. Thermentrophy, Gletscherläufe im 
In- und Ausland und viele andere Läufe 
rühmten seinen letzten sportlichen Lebens-
abschnitt. Leb wohl, Arnold, und ruhe sanft!

Gerhard Schiemer

Die Naturfreunde Bad Vöslau laden 
am Faschingssonntag, den 2. März 
2025, zur Seilwanderung herzlich ein. 
Die Wanderung erfolgt im Gedenken 
an Arnold Schiemer, Treffpunkt ist um 
9:10 Uhr bei der Vöslauer Kirche.

Gedenkwanderung

Sportliches Bad Vöslau:  
Sumsi-Cup, Frauenlauf, 
National Walking Day, etc. 
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Arnold Schiemer (1949 – 2025).

100. Berufsjubiläum:  
Helga und Maria Tretthann 
im Volksheim geehrt 

28
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PORTRÄT Seit wenigen Wo-
chen ist die Sportstadt Bad 
Vöslau um eine Taekwondo-
Medaillengewinnerin reicher. 
Laura Stefanec (12) holte beim 
„28. Christmas Tournament“ 
am 7. und 8. Dezember 2024 
im tschechischen Pelhrimov 
(neben Victoria Cech aus Gain-
farn) in ihrer Gewichtsklasse 
die Bronzemedaille. Der „Stadt-
anzeiger“ hat mit Laura über 
den koreanischen Kampfsport, 
ihren Erfolg und ihre Ziele ge-
sprochen. 

Flink wischt Laura mit dem 
Daumen über das Display ihres 
Handys. Auf ein Foto ist sie be-
sonders stolz – jenes, welches 
sie beim Ausführen eines so ge-
nannten Yop Chagi zeigt. Der 
„Seitliche Fußtritt“ zählt zum 
Grundrepertoire der Taekwon-
do-Angriffskicks, ist aber weni-
ger brutal, als es auf den ers-
ten Blick aussieht. Schließlich 
geht es bei dem koreanischen 
Sport nicht darum, den Gegner 
zu verletzen, sondern um Ge-
schwindigkeit, Geschicklichkeit 
und inneren Ausgleich. 
Die philosophische Note der 
Kampftechnik wird nicht zu-
letzt durch die Begriffe „Tae“ 
(Fuß), „Kwon“ (Hand) und „Do“ 
(Weg) klar, die vermitteln soll, 
dass die Schulung von Körper 
und Geist im Fokus steht. Dem-
entsprechend müssen Anwärter 
Ausdauer und Fitness mit-
bringen, aber auch Regeln wie 
Pünktlichkeit, Disziplin, Geduld 
oder Höflichkeit – Lachen und 
Tratschen sind im Training ver-
pönt – beachten. Sichtbar wird 
der Stellenwert dieser Werte in 
alten Riten wie der Verbeugung 
vor dem Trainer und der Fahne. 
Ja, Taekwondo-Sportler sind 
sogar berufen, „bei der Schaf-
fung einer friedlicheren Welt 
mitzuarbeiten“.

Trainings und „Bruchtests“
Für Laura Stefanec ist diese 
Welt freilich noch eine klei-
ne – und vorläufig auf ihren 
Taekwondo-Verein in Baden, 
der dem örtlichen Athletiksport-
Club 1899 (BAC) angeschlossen 
ist, beschränkt. „Wenn ich zum 

Training gehe, vergesse ich den 
ganzen Schulstress und fühle 
mich nachher wohler“, erzählt 
sie. Besonders freut sie sich auf 
ihre Freunde, die sie beim Tae-
kwondo kennengelernt hat und 
mit denen sie sich auch privat 
trifft.
Neben den Mädchen in ihrer 
Gruppe – grundsätzlich herrscht 
im Taekwondo Geschlechter-
trennung – zählen auch eini-
ge Burschen dazu. „Mit denen 
habe ich auch schon trainiert, 

die kriegen aber den Fuß nicht 
so hoch rauf wie ich“, sagt die 
Zwölfjährige lächelnd. Bis zu 
zwei Stunden kann das Trai-
ning dauern, hinzu kommen 
Theorieprüfungen und so ge-
nannte „Bruchtests“, also das 

Zerschlagen eines Brettes. Trai-
niert wird in der Veranstaltungs-
halle Baden bzw. im Turnsaal 
der Neuen Mittelschule Baden-
Pelzgasse, Kampftrainings und 
Turniere wiederum finden ge-
wöhnlich in der Südstadt statt. 

Boost dank Olympia
Innerhalb des BAC wird Tae-
kwondo seit 1996 angeboten, 
ist hier also eine recht junge 
Sportart. In Österreich heimisch 
wurde die mehr als 2.000 Jahre 
alte Kampfkunst aus Korea in 
den 1970er Jahren und gewann 
langsam an Zulauf. Ein Boost 
setzte mit den Olympischen 
Spielen im Jahr 2000 in Syd-
ney ein, als Taekwondo erst-
mals als olympische Disziplin 
zugelassen wurde.
Auf den fernöstlichen Sport 
aufmerksam wurde Laura laut 
ihren Angaben nicht über Olym-
pia oder Social Media, sondern 
ihre jüngere, Taekwondo trai-
nierende Schwester. „Eigent-
lich wollte sie ja Kung Fu ma-
chen und ich boxen lernen, 
aber Taekwondo hat uns doch 
besser gefallen.“ Dement-
sprechend stolz ist Laura, die 

zudem Ballett tanzt, auf ihren 
BAC-Sportanzug samt Logo – 
und natürlich auf ihre Medaille 
aus Tschechien. Die Gravierung 
weist die junge „Kadettin“ als 
Drittplatzierte in der Gewichts-
klasse Unter-45-Kilogramm aus.

„Schwarzer Gürtel“ als Ziel
Geht es nach der Vöslauerin, 
sollen noch Medaillen dazu-
kommen. Bereits im Mai steht 
das nächste Turnier in Nieder-
österreich an, aber auch ins 
Ausland – etwa in Taekwondo-
vernarrte Länder wie Serbien 
– würde Laura gerne fahren, 
um sich dort mit den Besten 
zu messen. „Wenn ich so be-
rühmter würde, wäre das cool“, 
scherzt sie. Das nächste Ziel ist 
freilich ein anderes: der Gewinn 
des „Schwarzen Gürtels“, der 
höchsten für Kinder gültigen 
Ausbildungskategorie. Immer-
hin die „mittlere Reife“ hat die 
Athletin mit ihrem Blauen Gürtel 
schon erreicht.
Wenn Laura nicht gerade den 
Yop Chagi übt, drückt sie im 
Gymnasium Gainfarn die Schul-
bank. Dass sie hier nicht den 
naheliegenden Zweig „Sport“, 
sondern „Wirtschaft“ gewählt 
hat, hat einen einfachen Grund. 
„Im Sportzweig gibt es leider 
nur Volleyball, Handball und 
Fußball“, sagt die Zwölfjährige. 
Aber wer weiß: Vielleicht findet 
Taekwondo durch Lauras Bei-
spiel und Erfolge eines Tages 
doch Eingang in den Lehrplan 
der Schule? Es wäre wohl ihr 
größter Erfolg.

Athletin mit Hand und Fuß

„Wenn ich zum Training 
gehe, vergesse ich  

den ganzen Schulstress 
und fühle mich  

nachher wohler.“

Laura Stefanec

← Laura Stefanec be-
treibt Taekwondo und 
holte in Tschechien 
international Bronze. 
(Foto: SGBV)

Laura in Aktion. (Foto: Stefanec)
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WORKSHOP Am 30. Jänner 
haben die Schülerinnen und 
Schüler der zweiten Klassen 
des Bundesrealgymnasiums 
Bad Vöslau-Gainfarn die Liefer- 
und Produktionsketten unserer 
Handys erforscht.

Am Beispiel des Smartphones 
befassten sich die Schüler der 
2b und 2d gemeinsam mit Süd-
wind-Referent Florian Ferstl mit 
den sozialen und ökologischen 
Auswirkungen der Produktion von 
Elektronikgeräten und waren mit 
großem Engagement dabei. Der 
Südwind-Workshoptag fand in 
Kooperation mit der Klimabünd-
nis-Gemeinde Bad Vöslau statt.  

Viele Alltagsgegenstände weisen 
„Produktionsfehler“ auf, die oft 
unsichtbar bleiben. Elektronik-
Lieferketten sind besonders 
kompliziert und deutlich intrans-
parenter als zum Beispiel jene von 
landwirtschaftlichen Produkten 
wie Kaffee oder Obst. Menschen-
unwürdige Arbeitsbedingungen, 
Umweltverschmutzung und un-
gerechte Entlohnung sind in der 
Elektronikindustrie an der Tages-
ordnung. Die Schülerinnen und 
Schüler nutzten die Gelegenheit, 
diese Lieferkette kennenzulernen 
und über Arbeitsbedingungen, 
Arbeitsrechte sowie sozial faire 
und ökologisch nachhaltige Alter-
nativen zu diskutieren.

Gymnasiasten erforschten 
Herkunft ihrer Handys 

← Woher kommt mein 
Smartphone? Das frag-
ten sich die Schüler des 
BRG Bad Vöslau. (Foto: 
Gymnasium BV)

YFU Austria sucht Gastfamilien   
für Schüleraustausch-Programm

Auch dieses Jahr wendet sich „Youth for Un-
derstanding“ (YFU) Austria mit der Bitte an die 
Bevölkerung, ihr gemeinnütziges Gastfamilien-
programm zu unterstützen und wieder YFU-
Gastfamilien für das Schuljahr 2025/26 zu finden. 
Gerade in Zeiten wie diesen ist die Durchführung 
von Schüleraustausch-Programmen sehr wert-
voll, um Jugendlichen Hoffnung und Perspekti-
ven zu bieten und zu mehr interkulturellem Ver-
ständnis und Toleranz beizutragen. YFU wurde 
nach dem Zweiten Weltkrieg mit diesen Zielen 
gegründet. YFU bittet daher um Kontakte zu 
interessierten Familien. Weiterführende Infor-
mationen erhalten Sie unter 01 890 15 06 sowie 
online und per E-Mail unter gastfamilien.yfu.at 
sowie gastfamilien@yfu.at.

Verein Rainbows: Beratung für 
Trennungskinder und ihre Eltern

Die Trennung der Eltern ist ein einschneidendes 
Erlebnis für Kinder. Angst, Wut, Trauer und die 
Unsicherheit über die Zukunft prägen diese Zeit 
und stellen jedes Kind vor Herausforderungen. 
Auch wenn sich kein Kind die Trennung der 
Eltern wünscht, können langfristig positive 
Entwicklungen entstehen. Die Organisation 
Rainbows bietet Unterstützung für Kinder in 
Kleingruppen von etwa vier Gleichaltrigen, die 
sich in ähnlichen Situationen befinden.
In zwölf Gruppentreffen haben die Kinder die 
Möglichkeit, sich auszutauschen und in einem 
geschützten Raum über ihre Gefühle zu spre-
chen. Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Conny Stoits-Gierlinger unter 0650 324 47 38 
sowie online und per E-Mail unter rainbows.at 
und noe-ost@rainbows.at.

Osterferienbetreuung 2025:        
Auf den Spuren von Winnetou

Drei spannende Tage voller Abenteuer er-
warten die Kinder in der Natur. Als Wald-India-
ner erkunden sie den Harzberg, lösen Rätsel 
und gehen gemeinsam auf die Suche nach dem 
Schatz vom Silberstein. Auf dem Programm ste-
hen viele Spiele im Wald sowie Fährtenlesen, der 
Bau eines Indianerlagers, Anschleich-Übungen 
sowie der Umgang mit Pfeil und Bogen. Im An-
gebot inkludiert:  Waldpädagogische Betreuung, 
Programm, Material; exkl. Verpflegung.

Termin: 14. bis 16. April 2025
Zeit: 10:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Harzberg, Bad Vöslau, Lange Gasse
Kosten: EUR 160,- 
Anmeldung: naturplus.at/osterbetreuung

ITM College Bad Vöslau lud 
zur New Year‘s Reception
EMPFANG Zahlreiche Ehren-
gäste, AbsolventInnen und 
Lektoren erlebten eine kulina-
rische Weltreise mit einer mit-
reißenden Moderation.

Die Organisation des Events am 
24. Jänner erfolgte durch die 
Studierenden der beiden Jahr-
gänge, die heuer aus rund 25 
Nationen in 5 Kontinenten kom-
men und internationalen Flair 
und Leben in die Kurstadt brin-
gen. Im Rahmen der Feierlich-
keiten wurde ein Rückblick auf 
das vergangene Jahr gegeben 
sowie Einblicke in die aktuel-
le, sehr positive Entwicklung 
des ITM College präsentiert. 
Ebenso wurden nationale und 

internationale Projekte vor-
gestellt, darunter bestehende 
Kooperationen in Saudi-Ara-
bien und Ruanda sowie ge-
plante Initiativen mit Ghana. 
ITM-Direktor Hans Lichtenwag-
ner gratulierte den Studenten 
herzlich.

Foto: ITM
 C

ollege

Der Südwind-
Workshop fand in 
Kooperation mit 

der Klimabündnis-
Gemeinde  

Bad Vöslau statt.
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Feuerwehr Bad Vöslau 
feiert ihr 160. Jubiläum
GEDENKEN Die Bad Vöslauer 
Feuerwehr gedenkt ihrer Grün-
dung im Jahr 1865. Zudem fei-
ert die Feuerwehrjugend ihren 
40. „Geburtstag“.

Wir schreiben den 5. Septem-
ber 1865: Nach einem großen 
Brand in Leobersdorf beschloss 
eine Handvoll mutiger Männer 
die Gründung eines eigenen 
Feuerwehrvereines in Vöslau. 
Es war die Geburtsstunde der 
Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Bad Vöslau. Seither ist viel 
passiert, unzählige Frauen und 
Männer setzten sich freiwillig 
für ihre Heimatstadt ein. Seit 
dem Gründungstag der Feuer-
wehr war es immer das ge-
meinsame Ziel, Menschen und 
Tieren in Notlagen zu helfen. 
Diese Erfolge feiert die Feuer-
wehr Bad Vöslau mit einem an-
sprechenden Jahresprogramm.

TERMINE IM JUBILÄUMSJAHR:

30. April: Maibaumaufstellen
4. Mai: Florianimesse
6. bis 8. Juni: Feuerwehrfest
26. Oktober: Tag der offenen 
Tür – 160 Jahre FF Bad Vöslau
18. Dezember: Friedenslicht –
Stadtpfarrkirche Bad Vöslau

In ihrer Geschichte verwurzelt: Die Stadtfeuerwehr. (Foto: FFBV)

CommunIty    
nurses
Brustkrebs ist in Österreich die häufigste 
Krebserkrankung bei Frauen: Jedes Jahr 
erhalten ungefähr 5.700 Frauen die Diag-
nose – also jede achte Frau ist betroffen. 
Das Durchschnittsalter bei der Diagnose 
liegt bei 64 Jahren. Da Brustkrebs in jedem 
Alter auftreten kann, sind auch deutlich 
jüngere Frauen betroffen. Brustkrebs ist 
heilbar, wenn der Tumor frühzeitig erkannt 
und behandelt wird.
Aus diesem Grund setzen sich die Com-
munity Nurses Bad Vöslau in Zusammen-
arbeit mit den Breast Care Nurses Diplom 
Gesundheits- und Krankenpflegerin Dani-
jela Dohnal-Suvajac, MSc, Diplom Gesund-
heits- und Krankenpflegerin Tanja Klösch 
und Oberärztin Dr. Barbara Schwab vom 
Brustgesundheitszentrum Landesklinikum 
Baden-Mödling dafür ein, das öffentliche 
Bewusstsein für dieses Thema zu schärfen.

Prävention als Schlüssel
Nachdem der Vorsorge hier eine wesent-
liche Bedeutung zukommt, laden die Com-
munit Nurses und die Expterinnen herzlich 
zu einem Info-Abend am 30. April ins Rat-
haus Bad Vöslau ein. Die Teilnahme bie-
tet nicht nur eine Gelegenheit, mehr über 
Brustkrebs und Prävention zu erfahren, 
sondern auch ein Zeichen der Solidari-
tät und Unterstützung für die betroffenen 
Frauen zu setzen. Schließlich geht es um 
unsere Gesundheit und die Gesundheit 
unserer Mütter, Schwestern, Töchter und 
Freundinnen. Herzliche Einladung!

INFO-VORTRAG BRUSTGESUNDHEIT:

Termin: 10. April 2025
Zeit: 18:00 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr)
Ort: Rathaus Bad Vöslau, Festsaal
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Österreich wird frei!

70 Jahre Staatsvertrag

Jubiläumsfest

Festakt 
Musik 
Rahmenprogramm

am Badplatz

Foto: Silke Ebster

Community 
Nurses laden 
zu einem Info-

Abend am  
30. April ins  
Rathaus Bad 
Vöslau ein.
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„Babytreff“ Bad Vöslau

Wer kann teilnehmen? 
Familien mit Kindern von 0-2 
Jahren

Wo findet der „Babytreff“ statt?
Kleinkindgruppe im Schloss-
Kindergarten Bad Vöslau

Was wird angeboten?
Ob Schwangere, Stillende oder 
Familien mit Kleinkindern bis 
zum Kindergarteneintritt – das 
kostenlose Service bietet wer-
denden und frischgebackenen 
Jungeltern Unterstützung in 
einer besonders aufregenden 
und oft stressigen Zeit an. In 
entspannter Spielatmosphäre 
geben etwa Hebammen oder 
Fachleute aus den Bereichen 
Medizin, Diätologie, Pädagogik 
und Psychologie Auskunft und 
liefern Tipps und Ratschläge – 
in ganz persönlichem Rahmen. 
Wohlfühlen und Kinderspiel 
sowie der Austausch junger Fa-
milien stehen im Mittelpunkt. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Die nächsten Termine?
Immer am zweiten oder dritten 
Dienstag im Monat, jeweils von 
15:00 bis 16:30 Uhr: 18. März, 
22. April, 20. Mai und 17. Juni 
2025.

Sonstige Beratungsdienste

Mutter-Eltern-Beratung:
Die Gesunde Gemeinde und die 
Familienfreundliche Gemeinde 
Bad Vöslau bieten seit 2019 
eine Mutter-Elternberatung an. 
Somit stellt die Stadtgemeinde 
ein kostenloses Beratungs-
service des Landes NÖ für Kin-
der von 0 bis 6 Jahren zur Ver-
fügung.  Einmal im Monat steht 
die Bad Vöslauer Kinderärztin 
Dr. Tanja Mair, unterstützt von 
einer Diplom-Krankenpflegerin, 
den Familien zur Seite. 

Neben der fachärztlichen Unter-
suchung erfolgt die Beratung 
auch zu Themen, wie Ent-
wicklung und Förderung Ihres 
Kindes, Tipps zur Förderung 

von motorischen Fähigkeiten, 
Beobachtung zur sprachlichen 
Entwicklung und zum psycho-
sozialen Status. Aber auch der 
Austausch unter den Eltern 
und der Kontakt der Kinder zu 
Gleichaltrigen sind während 
der Beratungszeit gegeben. 
Informationen über spezielle 
Themen wie Zahngesundheit, 
Ernährung oder Kindersicher-
heit werden in gesonderten Ver-
anstaltungen angeboten.

Die Beratungen finden ab so-
fort im Schloß Gainfarn (klei-
ner Seminarraum) statt. 

Die Termine 2025 im Überblick:
14. März, 11. April, 9. Mai, 13. 
Juni, 12. September, 10. Ok-
tober, 14. November und 12. 
Dezember, jeweils von 9:00 bis 
11:00 Uhr. Im Juli und August 
entfallen die Beratungsstunden.

Rechtsberatung:
Mi., 26. März, 17:00 Uhr im Rat-
haus (gegen Voranmeldung):
Tel. 02252 76 161-513

Sozialberatung:
Nur nach Vereinbarung:
Tel. 02252 76 161-513

Gesunde Gemeinde

Gedächtnistraining
„Mittwoch-Morgen-Cafe“ mit 
Gedächtnistraining im Pfarrsaal 
der Evangelischen Gemeinde 
(Raulegasse 5). Termine: 5. und 
19. März, 9:00 bis 10:30 Uhr. 
Infos unter 0664 618 34 00.

Café Erinnern statt Vergessen
Für Menschen mit Gedächtnis-
problemen, Demenz und ihre 
Angehörigen im Volksheim 
Gainfarn (Hauptstraße 65). Ter-
mine: 14. und 28. März, 15:00 
bis 16:30 Uhr. Anmeldung er-
beten unter 0664 618 34 00.

Women Circle 2025
Techniken der Ur-Kraft. Grup-
pentreffen für Frauen jeweils 
Mittwoch, den 12. März, 9. April, 
7. Mai und 4. Juni von 9:30 bis 
11:30 Uhr in Schloss Gainfarn.

www.psychotherapie-haderer.at
oder
0676 33 975 33

S T E F A N  H A D E R E R
P S Y C H O T H E R A P I E  
D A S E I N S A N A L Y S E
S E M I N A R E

Themenabende
zu Lebensfragen
G E M E I N S A M  I M  G E S P R Ä C H

Offen e r  Gesprächskre i s
Theoretische Einführung in das Thema
Austausch in der Kleingruppe

Organ i sat i on

Nächst e  Term i n e
27.03.25
22.05.25

Anmeldung erforderlich

Verantwortung

Angst

Verzweiflung

Trauer

Freude

Begegnung

Zweifel

Heilung
Eigennutz

Gastfreundschaft

Wahrheit

Lüge

Eigensinnigkeit

Tanz

Vertrauen

Stefan Haderer
Psychotherapeut in Ausbildung
unter Supervision
Hochstraße 23, 1. Stock, Tür 13
2540 Bad Vöslau
20 Euro pro Person

Leitung

Ort

Kosten

Begegnung
Verzweiflung

17.30-19.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

BEZA
H
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N

ZEIG
E

Jeden Montag,  
3 Trainingsgruppen – Einstieg jederzeit möglich: 

         Anfängerinnen:      18.15       Uhr 
         Mittleres Level:      18.15       Uhr  
         Fortgeschrittene:   19.00      Uhr 

Treffpunkt:  
2540 Bad Vöslau, Kreuzung 

Waldandachtstraße / Weinbergstraße

Mehr Information:
www.oesterreichischer-frauenlauf.at

BAD VÖSLAU
FRAUENLAUFTRAINING
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VS Bad Vöslau gewinnt 
NÖ Landesmeistertitel

Die Volksschule Bad Vöslau hat 
sich beim Sumsi-Erima-Hallen-
cup am 14. Februar 2025 in 
Herzogenburg sensationell den 
Landesmeistertitel gesichert. In 
der Gruppenphase überzeugte 
das Team mit starken Ergeb-
nissen: Ein 0:0-Remis gegen 
Rohrendorf, ein 3:0-Sieg gegen 
Wiener Neustadt Barwitzius, 
ein 1:0-Erfolg gegen Poysdorf 
und ebenfalls ein 1:0-Sieg gegen 
Waidhofen/Thaya sicherten den 
Aufstieg in die Finalrunde. Im 
entscheidenden Finale besiegte 
Bad Vöslau Steinakirchen mit 
einem 1:0. Die Landessieger 
wurden mit neuen Trikots, 
einem Pokal und Urkunden aus-
gezeichnet. Bei seiner Rückkehr 
wurde das Team von Bürger-
meister Christian Flammer und 
den stolzen Eltern bei der Schu-
le empfangen.

Herzliche Einladung zum 
National Walking Day

Gehen fördert unsere Gesund-
heit und wirkt gegen Demenz. 
Schon 30 Minuten Gehen pro 
Tag stärkt die Herzgesundheit, 
kräftigt den Bewegungsapparat 
und unterstützt die mentale Fit-
ness. Daher setzen Sportwissen 
Lischka e.U. gemeinsam mit 
Klimaaktiv Mobil am National 
Walking Day auch in Bad Vös-
lau ein Zeichen. In Kooperation 
mit Community Nurses, Stadt-
gemeinde und Vitalschmiede 
werden am 2. April 2025 so 
viele Schritte wie möglich ge-
sammelt. Über Sportwissen 
Lischka werden 50 Schrittzähler 
zur Verfügung gestellt.
Wenn Sie über 65 Jahre sind 
und am National Walking Day 
teilhaben möchten, wenden 
Sie sich bitte mit Namen, Ge-
burtsdatum und Wohnadresse 
an info@sportwissen.at oder 
0664 634 75 70. Mit der An-
meldung erhalten Sie einen 
Schrittzähler (Einsatz: EUR 10,-), 
den Sie bitte nur am 2. April tra-
gen. Ihre Schrittzahlen am Na-
tional Walking Day können Sie 
am Schrittzähler ablesen. Tei-

len Sie bitte Ihre gesammelten 
Schritte spätestens am Folge-
tag, 3. April, unter den oben 
genannten Kontaktdaten mit. 
Unter den Teilnehmenden wer-
den Preise verlost. Am 2. April 
um 14:00 Uhr findet ein unver-
bindlicher Fototermin bei der 
Platane im Schlosspark statt.

Frauenlauf erinnert an 
Bad Vöslauer Gründerin 

„‘Cause I can!“ - Dieses Gefühl 
der Selbstbestimmung, der in-
neren Stärke und der Freude 
am Laufen steht im Mittelpunkt 

des 37. ASICS Österreichischen 
Frauenlaufs und wartet darauf, 
von dir am 25. Mai 2025 ent-
deckt zu werden.
Aber wer steckt hinter der Ini-
tiative? Eine willensstarke Frau 
aus Bad Vöslau: Ilse Dippmann 
wurde 1957 in Niederöster-
reich geboren. Sie war ein frei-
heitsliebendes Kind und spürte 
schon als Teenager, dass sie 
hinaus in die weite Welt und 
etwas bewegen wollte. Ge-
sagt, getan! 1988 gründete sie 
den Österreichischen Frauen-
lauf, der seit 37 Jahren in Wien 
ausgetragen wird. Es handelt 

sich dabei um einen der größ-
ten Frauenläufe weltweit. An-
meldungen und Infos unter:
oesterreichischer-frauenlauf.at/
anmeldung.

Verdienstmedaille an 
Judokas Winter und Hatzl

Im Rahmen des Internationalen 
Kata-Workshops mit mehr als 
100 Teilnehmenden im Olympia-
zentrum am 2. Februar 2025 
in Linz sind Franz Winter (AJC 
Thermenregion) und Robert 
Hatzl (Sporthaie) für ihre Ver-
dienste um den Judosport vom 
Österreichischen Judo Verband 
(ÖJV) mit der Verdienstmedaille 
in Gold ausgezeichnet worden. 
Zusätzlich erhielten sie eine Zu-
sammenstellung von Fotos von 
ihren größten Erfolgen in ihrer 
Karriere. Unter anderem sicher-
te sich das Duo 2021 den Kata-
Europameistertitel.

ASK-Gedenkturnier für 
Obmann Dieter Lauda

Der Fußballverein ASK Bad Vös-
lau hat im Rahmen eines Ge-
denkturniers am 18. Februar in 
der städtischen Thermenhalle 
ihres langjährigen Obmanns und 
Jugendleiters Dieter Lauda ge-
dacht. Die Veranstaltung bildet 
den Beginn einer neuen Ge-
denkturnierserie, in deren Zuge 
der Verein einmal im Jahr seine 
verstorbenen Mitglieder ehrt 
und ihre Leistungen würdigt.

„Raiffeisen badsooßbrunn 
lauf“ startet am 30. März

Der „3. Raiffeisen badsooß-
brunn lauf“ geht am Sonntag, 
den 30. März 2025, über die 
Bühne. Angeboten werden ver-
schiede Bewerbe für Jung und 
Alt. Der Halbmarathon star-
tet im Schlosspark Bad Vöslau 
und führt durch die Gemeinden 
Sooß und Kottingbrunn.

Termin: 30. März 2025
Zeit: ab 9 Uhr
Ort: Bad Vöslau
Anmeldungen (online): 

badsoossbrunn-lauf.at
time-now-sports.at

sportliches Bad vöslau

VS Bad Vöslau sah, kam und siegte – und holte den Landessieg. (Foto: VSBV)

Der ASK gedachte seines verstorbenen Obmanns Dieter Lauda. (Foto: ASK)

← Franz Winter und 
Robert Hatzl durften 
sich über die Verdienst-
medaille in Gold freuen. 
(Foto: AJC)
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Seit drei Jahrzehnten dreht sich 
im  Bikeshop Kreuzer alles um 
Fahrräder – und um die Men-
schen, die sie lieben. Gegrün-
det 1995 von Joe Kreuzer, 
entwickelte sich das Geschäft 
in Bad  Vöslau vom kleinen 
Händler für gebrauchte Räder 

zu einem der führen-
den Fahrradfach-

geschäfte der 
Region. 

Ein Familienbetrieb in Bewegung.

Programm von Do. 3.4. – Sa. 5.4.

bikeshop-kreuzer.at

Heute, in zweiter Generation 
unter der Leitung von Lisa 
Kreuzer, feiert der Betrieb sein 
30-jähriges Bestehen.

1994 kam Joe die Idee, mit 
Fahrrädern zu handeln – eine 
Entscheidung, die sein Leben 
und das vieler Radfans in der 
Region prägen sollte. 2003 
expandierte der Betrieb in 
das heutige große Geschäfts-

• -30% auf ausgewählte Artikel
• BMX Airbag Show mit Kevin Böck
• Leasingvortrag von Lease a Bike
• Testbikes
• Vortrag von Christoph Strasser 

„Der Weg ist das Ziel 2.0“ im Schloss Gainfarn

• Ausfahrten RR / MTB / E MTB 
(Female Cycling Base, Lines, Mr. Eit, Velochicks)

• Radlobby Bad Vöslau
• Für Verpflegung ist gesorgt!

Mehr Infos auf
der Website

Bikeshop kreuzer wird 30!

Eine Initiative des Vereins 
Vöslauer Wirtschaft 
office@voewi.at | www.voewi.at
Inhalt: VÖWI, Bikeshop Kreuzer 
Foto: Streetler Fotografie

lokal in der Badnerstraße, 
2004 gründete Joe den Rad-
Club  Kreuzer, der zahlreiche 
Sportler unterstützte. Auch 
Tochter Lisa wurde vom Rad-
sport-Virus gepackt und reiste 
mit ihrem Vater als Mechani-
kerin zu Downhill-Rennen in 
ganz Europa. Mit der Über-
gabe des Geschäfts 2022 
bleibt der Bikeshop ein echter 
 Familienbetrieb.

Lisa, die heuer ebenfalls ihren 
30. Geburtstag feiert, setzt auf 
Fachwissen, persönliche Bera-
tung und hochwertige Räder – 
und natürlich bleibt auch Joe 
als „Pensionist“ weiterhin mit 
an Bord. Ein Unternehmen mit 
Herz, Tradition und Leiden-
schaft für zwei Räder! 

100 Jahre „Frauenpower“ 
im Volksheim Gainfarn

Am Sonntag, den 9. Febru-
ar, haben Volksheim-Wirtin 
Helga Tretthann und ihre 
Mutter Maria 40 und 60 Jahre 
Berufsjubiläum gefeiert. 
Unter den zahlreichen Gäs-
ten und Freunden gesichtet 
wurde unter anderem der 
Vorstand des Vereins Volks-
heim Gainfarn. Obmann Karl 
Wallner gratulierte den Wir-

tinnen herzlich und ehrte sie 
mit Geschenken und einem 
Gedicht. Musikalisch um-
rahmt wurde der Moment mit 
einem Ständchen von zwei 
mitgebrachten Musikern. Bei 
Köstlichkeiten aus der Küche 
und guten Getränken wurde 
das Jubiläum lange und aus-
giebig gefeiert. (Foto: Helga 
Nitsche)
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TRFFFFDSA

Brust-
Gesundheit
Vorsorge und Früherkennung

FREIER EINTRITT
Nähere Infos

0664 618 34 00
Im Festsaal des Rathauses 
Schloßplatz 1,
2540 Bad Vöslau

Einlass: 17:30 Uhr
Vortragende: DGKP Danijela Dohnal-Suvajac, MSc 
DGKP Tanja Klösch
Dr. Barbara Schwab (Brustgesundheitszentrum LKH
Baden - Mödling) 

DO
10.04.25
18:00

frühjahrs-
putz

Treffpunkte:
Thermalbad 
Vöslau 
Volksschule 
Gainfarn 
Feuerwehrhaus 
Großau

SA
29.03.
8:00
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IM ANSCHLUSSEINLADUNGZUM HEURIGEN

TRFFFFDSA

gedächtnis-
training
mittwoch-morgen-cafÉ

FREIER EINTRITT********FLEXIBLETEILNAHME

Treffpunkt: Raulestraße 5 
Pfarrsaal der evang.
Pfarrgemeinde Bad Vöslau

Termine 2025: 
02.04. | 30.04.

Nähere Infos: 0664 618 34 00

MI
05.03. &
19.03.
9:00-10:30

cafe-
Erinnern statt 
vergessen

Kartenspiele

Brettspiele

&

Austausch

Menschen mit Gedächtnisproblemen oder 
Demenz & ihre Angehörigen

Weitere Termine:
11.04. | 25.04. | 09.05. 

Treffpunk: 
Volksheim Gainfarn, 
Hauptstr. 65

Anmeldung unter 
0664 618 34 00

FR
14.03. &
28.03.
15:00-16:30
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ei
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REICHEL-Haustechnik Ges.m.b.H.
Badner Straße 101 
2540 Bad Vöslau
T 02252 74572 
office@reichel.at 
www.reichel.at

Jetzt umsteigen auf energieeffiziente Wärmepumpen 
und bis zu 75 % Förderung kassieren!

 kompetente Beratung vom Meisterbetrieb

 Einbau in nur 3 bis 4 Werktagen

 attraktive Fördermöglichkeiten

Wärmepumpen • Photovoltaik • Holzheizungen
 Klimaanlagen • Lüftungen • Sanitär

 Heizungstausch attraktiver denn je!

Wir beraten Sie gerne!

BE
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H
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E 
A

N
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E

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | 02628 / 66 100
2700 Wiener Neustadt | Stadionstraße 17 | 02622 / 61 006autoebner .at

*Angebot für Toyota Easy Leasing; Berechnungsbeispiel am Modell Corolla Cross Hybrid Active Drive. Unverbindlich empfohlener Fahrzeuglistenpreis: € 40.190,00 abzgl. unverbindlich empfohlener Finanzierungsstütze (Rabatt) von € 4.490,00 (inkl. Händlerbeteiligung), inkludiert einen Versicherungsbonus im Wert 
von € 500,00,- (bei Abschluss einer Kfz- Haftp� icht- und Kaskoversicherung mit 24 Monaten Vertragsbindung über die Toyota Insurance Management SE, Niederlassung Österreich), ergibt einen unverbindlich empfohlenen Kaufpreis von € 35.700,00. Davon ausgehend: Anzahlung: € 10.700,00; Gesamtleasing-
betrag: € 25.000,00; 36 monatliche Leasingraten inkl. Wartung à € 148,00, basierend auf einer Kilometerleistung von 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr: € 185,92; Gesamtbetrag: € 41.084,92; Laufzeit: 36 Monate; - £ xer Sollzins: 6,99%; e¦ ektiver Jahreszins: 7,52%. Unverbindliches Finanzierungsangebot der 
Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien, inklusive der während der Laufzeit von 36 Monaten erforderlichen Servicearbeiten (Inspektion und Wartung) laut Herstellervorgaben. Gültig bei Auto Ebner bei Anfrage und Vertragsabschluss bis zum 31.03.2025. Angebot 
freibleibend. Keine Barablöse möglich. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inklusive NoVA und USt.
**Max. Kundenvorteil bei Abschluss eines „Toyota Easy Leasing“ Vertrags der Toyota Kreditbank GmbH von € 5.730,00 bei Yaris Cross Hybrid,  beinhaltet unverbindlich empfohlene Finanzierungsstütze (Rabatt) von € 3.990,00 (inkl. Händlerbeteiligung), einen Versicherungsbonus im Wert von € 500,00,- (bei Abschluss 
einer Kfz- Haftp� icht- und Kaskoversicherung mit 24 Monate Vertragsbindung über die Toyota Insurance Management SE, Niederlassung Österreich);  Servicearbeiten lt. Herstellervorgaben während einer Laufzeit von 36 Monaten im Wert von € 1.240,00.
Keine Barablöse möglich. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA und USt.

€ 5.730,- **

TOYOTA EASY LEASING
AB
MTL.

KOSTENLOSES SERVICE FÜR 
36 MONATE

€ 148,–*
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Anzeigenformate & Preise (exkl.)
1/2 Seite quer 
210 × 140 mm

€ 270,-- (s/w) 
€ 390,-- (färbig)

1/4 Seite 
140 × 103 mm

€ 145,-- (s/w) 
€ 210,-- (färbig)

1/4 Seite hoch 
50 × 280 mm

€ 145,-- (s/w) 
€ 210,-- (färbig)

Banner groß 
210 × 68 mm

€ 145,-- (s/w) 
€ 210,-- (färbig)

Banner klein 
210 × 30 mm

€ 105,-- (s/w) 
€ 155,-- (färbig)

1/2 Seite hoch 
103 × 280 mm

€ 270,-- (s/w) 
€ 390,-- (färbig)

1/1 Seite  
210 x 280 mm

€ 440,-- (s/w) 
€ 650,-- (färbig)

Impressum

Medieninhaber:  
Stadtgemeinde  
Bad Vöslau,  
Bgm. Christian 
Flammer
 
Hersteller:  
Print Alliance HAV  
Produktions GmbH
 
Verlags- und  
Herstellungsort:  
2540 Bad Vöslau

Chefredaktion: 
Dr. Christoph Rella

Autorinnen u. Autoren: 
Bgm. Christian Flammer, 
Andrea Jenny, Mag. (FH) 
Joelle Kußnow, Kerstin 
Preiß, BSc, Andreas 
Kreiner (Lektorat),
Sabrina Hauer (Fotored.)

Änderungen und        
Irrtümer vorbehalten.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers ist 
Mo., 10. März 2025.

Die Zeitung erscheint  
monatlich rund um den 
1. des Monats. Es wird 
empfohlen, Termine um 
den 1. eines Monats 
bereits in der Ausgabe 
des Vormonats anzu-
kündigen.  

Veröffentlichungen

Sollten Sie dem „Stadt-
anzeiger“ Beiträge und 
Fotos für eine Veröffent-
lichung übermitteln, be-
achten Sie bitte die Be-
stimmungen bezüglich 
Datenschutz und Ur-
heberrecht. Es ist immer 
die Einwilligung der ab-
gebildeten Personen für 
eine Veröffentlichung 
einzuholen und zu über-
mitteln und es muss das

kostenlose Copyright 
(Name des Fotografen) 
angegeben sein. Sollten 
keine Unterlagen zur 
Einwilligung oder zum 
Copyright übermittelt 
werden, so geht der 
„Stadtanzeiger“ davon 
aus, dass die Einwilligung 
vorliegt, das Copyright 
beim Übermittler liegt 
und der Übermittler für 
beide Angaben haftet.

Kontakt

Zusendungen für den 
Stadtanzeiger bitte an: 
stadtanzeiger
@badvoeslau.at 

Für Bad Vöslau sind 
ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit wichtige 
Werte. Daher wird unse-
re Zeitung besonders 
umweltfreundlich und 
ressourcen schonend 
produziert.

1/8 Seite 
103 × 68 mm

€ 105,-- (s/w) 
€ 155,-- (färbig)

Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, die gewisse gesundheitliche und gesetzlich
festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit.

Weitere Infos: 0800 190 190

GIB 
DEIN 
BESTES

!
Spende Blut.

www.gibdeinbestes.at 

JETZT TERMIN RESERVIEREN!
https://terminreservierung-wnb.blut.at/s/Schloss-Gainfarn

NEU! BEI DIESERAKTIONTERMINRESERVIERUNG

Freitag, 21. März 2025
12:00-14:00 u. 15:00-19:00

Schloss Gainfarn
BAD VÖSLAU

LEBEN & LEUTE66. Jahrgang 3/2025
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des Österreichischen Umweltzeichens,
Print Alliance HAV Produktions GmbH,
UW-Nr. 715



Oster- 
wochenmarkt

Kulinarik 
Kunsthandwerk 
Kinderprogramm

SA
19.04.
8:00–15:00

SCHLOSSPLATZ & RUND UM DAS RATHAUS
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